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Stadt     Anzeiger

Beyernaumburg, Einsdorf, Einzingen, Emseloh, Holdenstedt, 
Katharinenrieth, Klosternaundorf, Liedersdorf, Mittelhausen, 
Niederröblingen, Nienstedt, Othal, Pölsfeld, Sotterhausen, 
Winkel, Wolferstedt
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sowie im Namen der Ortsbürgermeister
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 Stadt Allstedt
 Forststraße 9 
 06542 Allstedt
 Internet Adresse: www.allstedt-kaltenborn.de 
 E-Mail-Adresse: info@allstedt.info

 Öffnungszeiten der Verwaltung
 allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt 

 Dienstag von    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und  von  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Donnerstag von    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und  von  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Freitag von  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 sind folgende Ämter zu finden:
Tel.-Nr. 03 46 52/86 40

Bürgermeister Herr Richter Tel. 03 46 52/8 64 13
Sekretariat -  Frau Hoffmann  Tel. 03 46 52/8 64 10
Personal - Frau Schnetter Tel. 03 46 52/8 64 21
Fax  Tel. 03 46 52/8 64 14

Sachbereich 1
Finanzen -  Frau Peukert Tel. 03 46 52/8 64 20
Vollstreckung -  Frau Benkenstein  Tel. 03 46 52/8 64 27
Kasse -  Frau Gehlmann Tel. 03 46 52/8 64 23
  Frau Scholz Tel. 03 46 52/8 64 26
  Frau Unger  Tel. 03 46 52/8 64 28
Steuern - Frau Rebhahn Tel. 03 46 52/8 64 29

Sachbereich 2
Ordnungsamt - Herr Bestel Tel. 03 46 52/8 64 31
  Herr Hofmann,
  Frau Kaul  Tel. 03 46 52/8 64 32
Friedhofsv. - Frau Weidenhagen Tel. 03 46 52/8 64 35
vorbeugender Brandschutz
Meldestelle -  Frau Müller  Tel. 03 46 52/8 64 33
Standesamt -  Frau Wengemuth  Tel. 03 46 52/8 64 34
Fax: Ordnungsamt  Tel. 03 46 52/8 64 36

Sachbereich 3
Hauptamt -  Frau Kögel Tel. 03 46 52/8 64 11
Soziales -  Frau Scholz Tel. 03 46 52/8 64 17
  Frau Stadermann Tel. 03 46 52/8 64 16
Märkte, Öffentlich-
keitsarbeit -  Frau Busch Tel. 03 46 52/8 64 22
Liegenschaften,
UHV - Frau Milde Tel. 03 46 52/8 64 21
Doppik - Frau Wirth Tel. 03 46 52/8 64 15

Sachbereich 4
Bauverwaltung -  Frau Tetzel Tel. 03 46 52/8 64 30
  Herr Schüßler Tel. 03 46 52/            
  Herr Lisker Tel. 03 46 52/8 64 37
  Frau Ehrich Tel. 03 46 52/8 64 19
Liegenschaften Frau Wäldchen Tel. 03 46 52/67 05 56

Bürgermeister/Ortsbürgermeister  
und ihre Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 03 46 52/222 o. 223
OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Jörg Schröder
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 0 34 64/57 17 16
OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Gerold Münch
Sprechzeit:
tägl. ab 18.00 Uhr nach Vereinbarung (Tel.: 03 46 59/6 02 53)
Gemeindebüro - Tel.: 03 46 59/6 04 04, Fax 6 03 70
OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr oder nach
 telefonischer Vereinbarung!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 03 46 59/6 02 86
OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Andreas Loel
Sprechzeit:
Jeden Montag  18.00 - 19.00 Uhr und nach 
 telef. Absprache
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr.: 03 46 52/775 (privat)
OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 03 46 59/6 10 11
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 01 62/3 36 05 57
OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Herr Bernd Matschulat
E-Mail-Adresse: gemeinde-mittelhausen@web.de
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen 17.00 - 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Dorfgemein-
schaftshaus) 18.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 01 51/12 00 21 11
OT Niederröblingen
Ortsbürgermeister: Herr Klaus-Dieter Pallmann
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 01 73/5 89 20 01
OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit:
in Nienstedt in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 18.15 - 19.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 03 46 52/590 in Nienstedt
OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
Sprechzeit: dienstags 15.30 - 16.30 Uhr
Tel.-Nr: 0 34 64/58 23 94 und 58 25 26
Bürgerbüro Pölsfeld:
 jeden 1. Dienstag im Monat von 14.30 - 15.30 Uhr, Schulgasse 82,
Tel. 0 34 64/58 20 21
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OT Sotterhausen
Bürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel. 0 34 64/57 30 08
OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag 9.00 -13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626
OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Wolfgang Hoehne
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag 16.30 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639
Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 03 46 52/223
Vorsitzender: Herr Herbert Fuß
Stellvertreter: Frau Klaudia Tränkler, Frau Ina Schmidt
Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 03 46 52/1 08 07 und 1 08 08
Sprechzeit:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Polizeistation Allstedt
Die nicht ständig besetzte Polizeistation Allstedt befindet sich 
in der Bahnhofstraße 10 und ist unter der Telefon-Nr. 03 46 52/ 
67 80 90 zu erreichen.
Sprechzeiten: Jeden Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Bei Ereignissen von polizeilichem Interesse, Anfragen o. Ä. kann 
auch das Polizeirevier Sangerhausen unter der Tel.-Nr. 0 34 
64/25 40 oder der Notruf 110 verständigt werden.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 01/11 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum 04.01.2011 - 
15.00 Uhr - erfolgen. Veranstaltungstermine, die kostenlos 
veröffentlicht werden, können für den Zeitraum 12.01.2011 
bis 08.02.2011 gemeldet werden. Voraussichtlicher Aus-
lieferungstermin von Ausgabe 01/11 ist Mittwoch, der 
12.01.2011.
In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem Inserat für 
Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben bzw. für 
Ihre Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen 
Anlässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder 
zum runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen ver-
öffentlicht.

Aus der Stadtverwaltung

Gefahrenabwehrverordnung
betreffend die Abwehr von Gefahren bei Verkehrsbehinde-
rungen und -gefährdungen, ruhestörendem Lärm, Tierhal-
tung, offenen Feuern im Freien, Betreten und Befahren von 
Eisflächen sowie mangelhafter Hausnummerierung

§ 7 
Hausnummern

(1) Die Eigentümer oder sonst Verfügungsberechtigten haben 
ihre bebauten Grundstücke mit der von der Gemeinde festge-
setzten Hausnummer zu versehen, sie zu beschaffen, anzubrin-
gen sowie zu unterhalten und im Bedarfsfall zu erneuern. Dies 
gilt auch bei einer notwendig werdenden Umnummerierung.
(2) Als Hausnummer sind arabische Ziffern zu verwenden. Bei 
Hausnummern mit zusätzlichen Buchstaben sind kleine Buch-
staben zu verwenden. 
Die Hausnummer ist so am Gebäude oder Grundstück anzu-
bringen, dass sie von der Fahrbahnmitte der Straße aus, der das 
Grundstück zugeordnet ist jederzeit sicht- und lesbar ist.
(3) Wird für ein Grundstück eine neue Hausnummer festgelegt, 
darf die alte Hausnummer während einer Übergangszeit von ei-
nem Jahr neben der neuen Hausnummer angebracht sein. Die 
alte Nummer ist rot zu durchkreuzen, sodass sie noch zu lesen 
ist.
(4) Sind mehrere Gebäude, für die von der Gemeinde unter-
schiedliche Hausnummern festgesetzt sind, nur über einen 
Privatweg von der Straße aus zu erreichen, so ist von den Ei-
gentümern oder sonst Verfügungsberechtigten der anliegenden 
Grundstücke ein Hinweisschild mit Angabe der betreffenden 
Hausnummern an der Einmündung des Weges anzubringen. 
Das Anbringen der Hinweisschilder ist von den Vorderliegern zu 
dulden.

§ 9 
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 98 Abs. 1 des Gesetzes über 
die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen-
Anhalt handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen
18. § 7 Abs. 1 sein bebautes Grundstück nicht mit der festge-
setzten Hausnummer versieht oder diese nicht beschafft, nicht 
anbringt, nicht unterhält oder nicht erneuert,
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von bis zu 
5000 Euro geahndet werden

Abwasserzweckverband „Südharz“

Der Abwasserzweckverband „Südharz“ 
informiert über folgende Veröffentlichung im 
Amtsblatt „Sangerhäuser Nachrichten“  
Nr. 21/2010 vom 29.10.2010
1.  Beschluss über die Fortschreibung zum Mitgliederstand zur 

Berechnung der Stimmen für die Verbandsversammlung des 
AZV „Südharz“ - Beschluss-Nr.: 1-6/10

2.  Beschluss über die Gebührenkalkulation für den Zeitraum 
2010 - 2012 - Beschluss-Nr.: 2-6/10

3.  Beschluss über den Ankauf des Flurstückes 60/2 in der Flur 
27 der Gemarkung Wippra - Beschluss-Nr.: 3-6/10
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4.  Beschluss über die überörtliche Prüfung mit Stellungnah-
me der Geschäftsführung (öffentlicher Teil) Beschluss-Nr.: 
5-6/10

5.  Beschluss über den Vertrag zur entgeltlichen Übernahme 
von Anlagevermögen - Beschluss-Nr.: 6-6/10

6.  Beschluss über die überörtliche Prüfung mit Stellungnahme 
der Geschäftsführung (nichtöffentlichen Teil) - Beschluss-Nr.: 
7-6/10 

7. Beschluss zur unbefristeten Niederschlagung von Forderun-
gen aus Insolvenzen - Beschluss-Nr.: 8-6/10

8.  Beschluss zum Erlass nicht werthaltiger Forderungen - Be-
schluss-Nr.: 9-6/10

9. Beschluss zur Pkw-Nutzung durch den Verbandsgeschäfts-
führer - Beschluss-Nr.: 10-6/10

Stickel
Verbandsgeschäftsführer

Neujahrskonzert 2011
Wiederum, nun bereits zum 18. Male, findet am Sonnabend, 
dem 15. Januar 2011 um 19.30 Uhr das traditionelle „Neu-
jahrskonzert“ in der Mammuthalle Sangerhausen statt.
In all den Jahren hat, so auch diesmal, MD Reinhardt Naumann 
die musikalische Leitung übernommen. Mit großer Freude konn-
te wieder das „Westsächsische Symphonieorchester“ gewon-
nen werden.
Hervorragende Gesangssolisten u. a. von der Staatsoperette 
Dresden, dem Landestheater Halle und Ballett werden mit von 
der Partie sein.
Der Kartenvorverkauf für das Konzertereignis begann Anfang 
November 2010 in der Musikschule des Landkreises Mansfeld 
Südharz, im Alten Schloß.
Kartenbestellungen können bitte bei Frau Christine Fischer un-
ter der Rufnummer 0 34 64/58 71 83 oder im Sekretariat der 
Musikschule 0 34 64/34 21 10 erfolgen.

Aus der Arbeit des SR „Allstedt-Kaltenborn“

Auswertung des Skatturniers 2010 in Niederröblingen

Es fand am Do., 18.11.2010, in Niederröblingen statt. Gespielt 
wurde um den Wanderpokal des SR „Alltstedt-Kaltenborn“. 
29 Skatfreunde folgten der Einladung und gaben ihr Bestes. Als 
Gastgeber fungierte Ortsbürgermeister H. Pallmann. 
Er begrüßte und eröffnete das Turnier. SR-Vorsitzende Frau Hen-
nig begrüßte die Skatfreunde ebenfalls. Sie gratulierte H. Keller 
zum 70. Geburtstag und bedankte sich bei ihm für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit.
Die ersten 3 Plätze belegten:
1. Rolf Rüdiger 2.294 Pkt. Sangerhausen
2. Heinz Schröder 1.311 Pkt. Holdenstedt
3. Heiko Bauerfeld 1.309 Pkt. Niederröblingen

Über den Wanderpokal konnte sich somit Rolf Rüdiger freuen.
Als Preise für die 3 Erstplatzierten überreichte Frau Hennig Prak-
tisches (Werkzeug). Zusätzlich erhielten sie von H. Pallmann je  
1 Ortschronik von Niederröblingen als DVD.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beitrugen:
- Der leckere Kuchen wurde von Frau Hennig und Frau Schul-

ze gebacken.
- Frau Mögling und Frau Vollmann versorgten die Skatfreunde 

mit Speisen und Getränken.
- Als Schiedsrichter fungierte H. Naue von den „Rosenbuben 

Sgh.“.
- Fam. Keller sorgte im Vorfeld für ansprechende Aushänge 

und Urkunden, machte bei der Veranstaltung Fotos für die 
Auswertung.

- Frau Hennig oblag die Organisation des Turniers.
Allen Teilnehmern des Turniers gebührt Lob und Anerkennung!

Möge folgende Weisheit alle Aktiven dieses Nachmittages wei-
terhin begleiten und zur Umsetzung anregen:
Wer jeden Abend sagen kann „Ich habe gelebt“, dem bringt je-
der Morgen einen neuen Gewinn.
(Lucius A. Seneca, Philosoph)
Sieglinde Kundrat

Allen Senioren des Bereiches „Allstedt-Kaltenborn“ wünsche ich 
im Namen des SR frohe Weihnachten und ein gesundes neues 
Jahr 2011!

Der Vorstand der Jägerschaft San-
gerhausen e. V. wünscht allen sei-
nen Mitgliedern nebst Familien ein 
frohes Weihnachtsfest, einen ge-
sunden Jahreswechsel sowie ein 
kräftiges Weidmannsheil für das 
Jagdjahr 2011.

Sehr geehrte Seniorinnen, 
Sehr geehrte Senioren,

für die bevorstehenden Feiertage 
wünsche ich Ihnen und Ihrer Fa-
milie eine besinnliche und schöne 
Zeit.
Wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende entgegen. Ich hoffe, dass 
es für Sie ein reiches war, reich 
an schönen Erlebnissen und Er-
fahrungen. Bleiben Sie neugierig 
und voller Erwartungen an das, 
was Ihnen persönlich die kom-
menden zwölf Monate bringen 
wird.
Der Seniorenrat Allstedt - Kalten-
born wünscht allen Seniorinnen 
und Senioren zum bevorstehen-
den Weihnachtsfest und Jahres-
wechsel beste Gesundheit, alles 
Gute, viel Kraft und Zuversicht 
und für Ihr persönliches Glück 
drücke ich Ihnen ganz fest die 
Daumen.
Regina Hennig
Vorsitzende des Seniorenrates
Dezember 2010
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Straßenreinigung/Winterdienst

Werte Bürgerinnen, werte Bürger,

in der Hoffnung auf eine „weiße Weihnacht“ möchten wir hiermit 
nochmals auch an die Folgen erinnern, welche Schneefall und 
Glatteis mit sich bringen.
Bei Schneefall sind Gehwege und Fußgängerüberwege freizu-
halten.
Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so ist ein ausreichend breiter 
Streifen neben der Fahrbahn oder wenn ein Seitenraum nicht 
vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn freizuhalten.
Ist über Nacht Schnee gefallen, muss dieser bis 08.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen bis spätestens 10.00 Uhr weggeräumt 
werden.
Die von den Gehwegen und Gossen geräumten Schnee- und 
Eismassen dürfen nicht so gelagert werden, dass dadurch der 
Verkehr gefährdet oder mehr als nach den Umständen vermeid-
bar, behindert wird.
Dabei sind die Schneemassen so abzulagern, dass der Verkehr 
nicht beeinträchtigt wird und nicht auf die Fahrbahn zu werfen. 
Straßeneinläufe sollen freigehalten werden.
Bei Glätte ist mit Sand oder anderen abstumpfenden Mitteln 
(ausgenommen Asche und dgl.) so zu streuen, dass ein sicherer 
Weg vorhanden ist. Ätzende Chemikalien dürfen nicht verwen-
det werden.
Zur Reinigungspflicht der Straßenanlieger gehört neben den all-
gemeinen Straßenreinigungspflichten auch die Beseitigung der 
Reste der Silvesternacht und des wegen Glätte aufgebrachten 
Streumaterials.
Hinweis: Bitte denken Sie auch daran, dass die Durchfahrt für 
den Schneepflug gewährleistet werden muss. Nach § 12 Abs. 1 
Nr. 1 StVO ist das Halten und damit auch das Parken an engen 
Straßenstellen unzulässig. Eine enge Straßenstelle liegt nach 
gängiger Rechtsprechung vor, wenn die verbleibende Durch-
fahrtsbreite 3,05 m (Raum für ein Fahrzeug höchstzulässiger 
Breite plus 50 cm Seitenabstand bei vorsichtiger Fahrweise) un-
terschreitet.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Allstedt alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches Wohler-
gehen.

am 08.12. Frau Christa Peter zum 77. Geburtstag
am 09.12. Herrn Heinz Hebner zum 80. Geburtstag
am 09.12. Herrn Dieter Kaulfers zum 76. Geburtstag
am 14.12. Frau Marta Kerl zum 87. Geburtstag
am 14.12. Frau Marianne Kollomasnick zum 76. Geburtstag
am 15.12. Frau Marta Deutschmann zum 84. Geburtstag
am 15.12. Herrn Hubert Fiebig zum 75. Geburtstag
am 16.12. Frau Adelheid Schlenzka zum 90. Geburtstag
am 17.12. Frau Gerda Schlennstedt zum 75. Geburtstag
am 18.12. Herrn Dieter Danz zum 72. Geburtstag
am 18.12. Frau Erika Hohmann zum 84. Geburtstag
am 18.12. Frau Ruth Mucha zum 81. Geburtstag
am 19.12. Frau Erika Haase zum 71. Geburtstag
am 19.12. Herrn Hubert Rein zum 70. Geburtstag
am 19.12. Frau Lucie Wagner zum 86. Geburtstag
am 21.12. Herrn Manfred Friedrich zum 72. Geburtstag
am 21.12. Herrn Horst Norgel zum 79. Geburtstag
am 22.12. Herrn Friedrich Goldschmidt zum 76. Geburtstag
am 22.12. Herrn Erich Reinke zum 78. Geburtstag
am 23.12. Frau Edeltraut Kukla zum 70. Geburtstag

am 25.12. Herrn Kurt Trillhase zum 79. Geburtstag
am 26.12. Herrn Klaus Stahr zum 79. Geburtstag
am 27.12. Frau Ursula Gallus zum 83. Geburtstag
am 27.12. Frau Christel Wäldchen zum 74. Geburtstag
am 28.12. Herrn Klaus Loel zum 73. Geburtstag
am 28.12. Frau Rita Rohkohl zum 71. Geburtstag
am 29.12. Herrn Karl Heinz Läufer zum 75. Geburtstag
am 30.12. Herrn Dieter Hagel zum 75. Geburtstag
am 30.12. Frau Käthe Orlowski zum 78. Geburtstag
am 30.12. Frau Inge Wagner zum 77. Geburtstag
am 31.12. Frau Liesa Pickardt zum 82. Geburtstag
am 31.12. Herrn Horst Schliebs zum 72. Geburtstag
am 01.01. Herrn Herbert Klapproth zum 70. Geburtstag
am 01.01. Herrn Karl Reimann zum 83. Geburtstag
am 02.01. Herrn Kurt Gärtner zum 77. Geburtstag
am 03.01. Herrn Herbert Stolle zum 79. Geburtstag
am 03.01 Herrn Herbert Wagner zum 77. Geburtstag
am 04.01. Frau Ingrid Dalitz zum 71. Geburtstag
am 04.01. Frau Helene Wagner zum 85. Geburtstag
am 05.01. Frau Christa Stolle zum 70. Geburtstag
am 06.01. Herrn Gerd Bauer zum 71. Geburtstag
am 06.01. Herrn Josef Bauschke zum 72. Geburtstag
am 06.01. Frau Irma Wagner zum 86. Geburtstag
am 08.01. Frau Ruth Gehnen zum 75. Geburtstag
am 09.01. Frau Charlotte Kuntze zum 87. Geburtstag
am 09.01. Herrn Peter Meirich zum 73. Geburtstag
am 10.01. Frau Ingetraud Bauer zum 81. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

12. Dezember 2010 um 9.30 Uhr
19. Dezember 2010 um 9.30 Uhr
24. Dezember 2010 um 16.00 Uhr mit Krippenspiel
24. Dezember 2010 um 18.00 Uhr Christvesper
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik in 
Wolferstedt
26. Dezember 2010 um 9.30 Uhr
31. Dezember 2010 um 16.30 Uhr m. Abendmahl am Alts-
jahrsabend in Wolferstedt
1. Januar 2010 um 11.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn m. Abendmahl
6. Januar 2011 um 9.30 Uhr
9. Januar 2011 um 9.30 Uhr m. Abendmahl

Adventsmusik Kirche Allstedt

Am 3. Advent, dem 12. Dezember 2010, um 17.00 Uhr lädt die 
Allstedter Kirchengemeinde wieder ein zu ihrem bereits zur Tra-
dition gewordenen Adventskonzert. Bekannte Weisen und mo-
derne Lieder, die von dem Geheimnis dessen erzählen, auf dem 
wir im Advent warten, werden die Zuhörer wohl auch in diesem 
Jahr wieder Freude bereiten. Der Eintritt für das Konzert ist frei, 
um eine Spende für die kirchenmusikalische Arbeit in unserer 
Gemeinde wird gebeten.

Heiligabend: Gottesdienst mit Krippenspiel

Auch in diesem Jahr gibt es wieder am Heiligabend einen Got-
tesdienst mit Krippenspiel. Um 16.00 Uhr führen Kinder aus Alls-
tedt uns in moderner Form in die „Heilige Nacht“. Superinten-
dent Voigt wird dann anschließend in seiner Predigt das Wunder 
von Bethlehem näher beleuchten.

Heiligabend: Christvesper

Die diesjährige Christvesper steht ganz im Zeichen des Lich-
tes. „Dem Licht mehr glauben als der Finsternis - das ist Weih-
nachten.“ Erleben Sie mit Pfarrer Hoffmann um 18.00 Uhr einen 
besinnlichen Gottesdienst am Heiligen Abend in der Allstedter 
Stadtkirche St. Johannis, die an diesem Abend vom Licht des 
Festes erfüllt wird.
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Heiligabend: 24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christ-
mette mit Musik in Wolferstedt

Immer wieder ein besonderes Erlebnis für diejenigen, die sich 
in der „Heiligen Nacht“ noch einmal auf den Weg in die Kirche 
begeben, ist die musikalisch und liturgisch in besonderer Form 
gehaltene Christmette um 23.30 Uhr in der Wolferstedter Veits-
kirche. 
Bei Kerzenlicht genießen die Gemeindeglieder einen ruhigen 
und besinnlichen Ausklang und kommen zur Ruhe.

Regelmäßige Kreise in der Winterkirche

Kirchenchor dienstags 17.30 Uhr
Singkreis dienstags 18.30 Uhr
Gospelchor dienstags 19.30 Uhr
Frauenkreis Dienstag, 7. Dezember 2010 um 15.30 Uhr (Ad-
ventsfeier) 
Bibelhauskreis u. Gesprächskreis treffen sich nach Vereinbarung

Laternenumzug am Martinstag

Am 11.11.2010 gab es auch in diesem Jahr, wie bereits zur Tra-
dition geworden, einen Martinstagsumzug von der katholischen 
Kirche zur Allstedter Kirche St. Johannis. Zahlreich erschienen 
die Kinder und Eltern, um mit am Laternenumzug teilzunehmen. 
Freude bereitete allen schon der Weg hin zur Kirche. Von der ka-
tholischen Kirche ging es zunächst vorbei am Verwaltungsamt, 
durch die Forststr. und dann entlang des Friedhofs. 
So gelangte man letztlich von hinten an die Allstedter St. Jo-
hannis Kirche. Hier gab es eine kleine „Theateraufführung“ zu 
St. Martin und natürlich das obligatorische Martinshörnchen. Im 
Anschluss fanden viele noch bei einem Getränk und Gutem von 
Grill miteinander ins Gespräch. 
Alles in allem war es auch in diesem Jahr wieder eine rundherum 
gelungene Veranstaltung, die im nächsten Jahr natürlich wieder 
stattfinden wird.

Arbeitseinsatz in und rund um die Kirche

32 Personen aus Allstedt kamen Ende Oktober zum großen Auf-
räumen und Reinemachen zur Allstedter Kirche, um Hand anzu-
legen und den Großputz 2010 anzugehen. Insgesamt kam man 
gut voran. Die Kirche wurde ordnungsgemäß gereinigt, mehrere 
Räumlichkeiten aufgeräumt und das Archiv grundlegend durch-
geforstet und mit neuen Regalen eingerichtet, der feuchte Par-
kettboden der Winterkirche ordnungsgerecht entfernt, sodass 
dort über den Winter die Trocknung eintreten kann, und die alte 
Werkstatt im Turm entrümpelt. 
Auch eine kleine Dachreparatur wurde mit Unterstützung der 
Firmen Lothar Böttcher und Knobloch aus Winkel gleich miter-
ledigt. Selbst auf dem Grundstück „Amtshof“ fanden Aufräum-
arbeiten statt. Letztlich ein rundherum gelungener Einsatz, der 
sogar einige noch anspornte, ein paar Tage später weitere klei-
nere Reparaturen vorzunehmen, sodass wir als Kirchengemein-
de letztlich nur herzlich danken können, dass so vieles geschafft 
wurde. Dank sagen wir auch der Firma Baum bei der Unterstüt-
zung der Entsorgung.

Termine Wochenmarkt in Allstedt
Donnerstag, d. 09.12.2010 Wochenmarkt
Sonntag, d. 12.12.2010 Weihnachtsmarkt 
 des Gewerbevereins
Montag, d. 13.12.2010 kein Wochenmarkt
Donnerstag, d. 16.12.2010 Wochenmarkt
Montag, d. 20.12.2010 Wochenmarkt
Donnerstag, d. 23.12.2010 Wochenmarkt
Montag, d. 27.12.2010 kein Wochenmarkt
Donnerstag, d. 30.12.2010 kein Wochenmarkt
Montag, d. 03.01.2011 kein Wochenmarkt
Donnerstag, d. 06.01.2011 kein Wochenmarkt
Montag, d. 10.01.2011 Wochenmarkt

                                 Burg- und Schlossmuseum 
Allstedt

Internet- Adresse: www.schloss-allstedt.de
E-Mail- Adresse: schloss@allstedt.info
Tel.: 03 46 52/519 Museum
Fax: 03 46 52/6 77 54 Museum

Öffnungszeiten:
Achtung! Seit November gilt die Winteröffnungszeit:
Dienstag - Freitag  10.00 bis 16.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertage  13.00 bis 17.00 Uhr
Montag Ruhetag
Führungen nach Voranmeldung.

Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können be-
sichtigt werden:
- spätgotische Burgküche mit Großkamin
- Burg & Schloss Allstedt - Baugeschichte und Denkmalpflege
- J. W. von Goethe und seine Allstedter Besuche
- Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
- Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/Harz
- Allstedt - Siedlung-Pfalz-Stadt - kurzer geschichtlicher Über-

blick
- Thomas-Müntzer-Ausstellung mit Schlosskapelle
- Galerie: - ab 12. Dezember Sonderausstellung „Die Napoleo-

nische Zeit im Mansfelder Land - Waffen, Dokumente, Zinn-
soldaten - sowie eine Fotoausstellung von Peter Lindner zu 
den Allstedter Böllertreffen

Achtung Weihnachtsmarkt am Samstag, 
d. 11.12.2010 und Sonntag, d. 12.12.2010

Liebe Anwohner der Gerstenstraße!

Am Samstag, d. 11.12.2010 wird durch die Gewerbetrei-
benden der Stadt Allstedt der Weihnachtsmarkt vorbereitet.
Wir bitten, am Samstag, d. 11.12.2010 ab 07.00 Uhr die 
Fahrzeuge nicht im Bereich der Gerstenstraße zu parken.
Ebenfalls erfolgt Samstag, d. 11.12.2010 und Sonntag,  
d. 12.12.2010 im Bereich des Weihnachtsmarktes eine Voll-
sperrung.
Bitte beachten Sie die geänderten Verkehrsführungen und 
die Beschilderungen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!!!
Nicola Busch
Marktmeisterin
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Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Märchenreisen, Kindergeburtstage und Schulprojekttage 

zum Thema „Erlebnis Burg“
- Eigener Kostümfundus
Kontakt: Heike Baberowski, Tel. 0 34 64/57 96 96
Kräuterhexe Tilly
- Märchenhexe
- Ferienwohnungen
Kontakt: Renate Becke, Tel. 03 46 52/1 02 29, 01 74/5 39 57 87
Schlosscafé
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag geschlossen
Kontakt: Tel. 03 46 52/6 77 53 Günter Haftendorn

Veranstaltungsrückblick November u. Dezember

Gastspiel INGO INSTERBURG am 11.11. 2010
Ein voller Erfolg war erneut das mittlerweile bereits fünfte Gast-
spiel von INGO INSTERBURG in der ausverkauften Hofstube. 
Schon zu Beginn der Veranstaltung war der Künstler angetan 
vom Jubel der zahlreichen Fans aus nah und fern. Und Inster-
burg enttäuschte das gut aufgelegte und erwartungsfrohe Publi-
kum nicht. Verschmitzt und gewitzt wie man ihn kennt bescherte 
er den vielen Gästen einen vergnüglichen Abend der besonderen 
Art. Immer wieder beeindruckend ist die Fantasie des Allround-
Unterhalters, dem man seine 75 Jahre nicht anmerkt. Insterburg 
hat die verrücktesten Einfälle, nicht nur was den Bau der kuri-
osesten „Musikinstrumente“ betrifft, die er aus allen möglichen 
Gebrauchsgegenständen zusammenbastelt und vortrefflich 
spielt - oft mehrere Instrumente gleichzeitig! Auch seine Witze 
und hintergründigen Anspielungen haben es in sich und zeu-
gen von einer regen Fantasie und guter Beobachtungsgabe. Der 
Mann ist ein Unikum, ein begnadeter Humorist und ein künstle-
risches Multitalent, einzigartig und unnachahmlich. Möge er uns 
noch recht lange erhalten bleiben!

Ingo in voller Aktion am Blechdosencello

Buchlesung mit HEIDEMARIE BUCKI am 21.11. 2010
Um das größte Heimkehrerlager des Ostens nach dem Zweiten 
Weltkrieg in Frankfurt/Oder geht es im Buch von Heidemarie Bu-
cki „Das Lager“.
Die jetzt in unserer Region lebende Autorin berichtete aus ih-
rer frühen Kindheit und vom Leben und Wirken ihres Vaters in 
dieser entbehrungsreichen und harten Zeit und las ausgewählte 
Textpassagen.
Ihr Vater hatte dieses Lager mit aufgebaut und wurde schließlich 
stellvertretender Lagerleiter.
Seine Aufzeichnungen, von der Tochter zufällig entdeckt, gaben 
ihr Anlass zu fast dreijährigen intensiven Recherchen, in deren 
Ergebnis das Buch - eine authentische Beschreibung der dama-
ligen Ereignisse - entstand.

Bewegend und bedrückend sind die Schilderungen der Autorin 
und zugleich eindringliche Mahnung an die Lebenden.
Schade, dass nur etwa zehn historisch interessierte Besucher 
diese Gelegenheit nutzten.

Eine bewegende Geschichtsstunde war die Buchlesung mit Hei-
demarie Bucki am Totensonntag in der Allstedter Schlosskapelle

Traditionelles Adventskonzert mit Ehemaligen- und Schü-
lerchor des Scholl-Gymnasiums Sangerhausen am 1. Ad-
vent begeisterte
Musiklehrer und Chorleiter Jürgen Marx scheint dazu geboren 
jungen Leuten die Freude am Singen und an der Musik zu ver-
mitteln - denn diese Freude ist bei den Auftritten seiner Chö-
re ständig spürbar. Mit großem musikalischen Sachverstand, 
Augenzwinkern und Humor rührt er sie scheinbar mühelos zu 
beachtlichen Ergebnissen. So ist das jährliche Adventskonzert 
seiner Chöre im Allstedter Schloss stets ein Highlight im Veran-
staltungskalender.
Die Programme zeigen, dass Beschwingtes - was jungen Leuten 
naturgemäß näher liegt - und Besinnliches sich nicht ausschlie-
ßen müssen. Die Mischung macht es eben und so bringt Singen 
wirklich Freude und Erbauung, den Sängern wie dem Publikum.
Das annähernd 20. Adventskonzert am 28.11.2010 führte diese 
gute Tradition fort. Der Applaus wollte denn auch kaum enden.
Ein herzliches Dankeschön den Chören und ihrem engagierten 
Chorleiter.

Die Chöre in Aktion

Puppentheater und mittelalterlich-adventlicher Kram- Markt 
im Vorschloss
Traditionell stand am Vortag des 1. Advent Puppentheater für 
Kinder auf dem Programm. Die Hallenser Puppenvereinigung 
Friedhart & Heinrich spielte mit wunderschönen selbst gebau-
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ten Handpuppen das Märchen vom Aschenputtel einmal etwas 
anders. In diesem Stück war nämlich der Kasper dabei - zur 
Freude der kleinen und großen Zuschauer. Mit Humor und der 
Hilfe des Kaspers bekam aber auch hier Aschenputtel am Ende 
ihren Prinzen und alles ging gut aus.
Am gleichen Tag wurde von der Berliner Ritterschaft, Hexe Til-
ly, Zauberer Santini und anderen Vorschlossakteuren zu einem 
adventlichen Krammarkt ins Vorschloss eingeladen. Besonders 
schön wurde die Atmosphäre dann in der Dämmerung, als Feuer-
schalen, Kerzen, Weihnachtsfichten und viele Lichter zusammen 
mit den eindrucksvoll gewandeten Akteueren eine zauberhafte 
Stimmung aufkommen ließen. Neben echten Rittern und dem 
Nicolaus waren Zauberer Santini und Sultan Saladin besonders 
märchenhafte Erscheinungen. Dazu duftete es nach Rostbrat-
würsten und Glühwein, die bei Hexe Tilly und ihren Helfern guten 
Absatz fanden. Auch das winterliche Wetter passte und der Frost 
tat der guten Stimmung der Besucher und Akteure keinen Ab-
bruch. Eine schöne Veranstaltung, die sich weiter ausbauen lässt.

Zauberer Santini u. Sultan Saladin mit interessierten kleinen 
Marktbesucherinnen

Veranstaltungsvorschau Dezember

Ausstellungseröffnung „Die Napoleonische Zeit im Mans-
felder Land - Waffen, Dokumente und Zinnfiguren“ am  
12. Dezember um 15 Uhr, Galerie Südflügel
Diese Ausstellung mit Bezügen zur Napoleonischen Zeit in der 
Mansfelder Region wird vom Verband Deutscher Schwarzpul-
verkanoniere e. V. in Abstimmung mit dem Schlossmuseum ver-
anstaltet. Neben Originalwaffen und Uniformteilen werden his-
torische Dokumente, eine sehenswerte Zinnsoldatenausstellung 
mit über einhundert originalgetreu bemalten Figuren sowie eine 
Fotoausstellung von Peter Lindner zu den Allstedter Böller-
treffen gezeigt. Ausstellungsdauer: vom 12. Dezember 2010 bis 
voraussichtlich 10. April 2011.
Traditionelles Weihnachtskonzert am 26.12. um 16 Uhr in der 
Schlosskapelle
Wie immer am zweiten Weihnachtsfeiertag bildet das Weih-
nachtskonzert mit GÖTZ SCHNEEGAß UND FREUNDEN den 
Abschluss des Veranstaltungsjahres.
Nach dem Auftakt mit Musik von G. F. Händel erklingen ausge-
wählte Melodien von J. S. Bach, G. Ph. Telemann, W. A. Mozart, 
J. B. Loeillet u. a.
Wie immer gibt es am Ende des Konzertes das gemeinsame 
Weihnachtsliedersingen.
Die Mischung aus festlicher Musik, weihnachtlichen Rezitatio-
nen und dem gemeinsamen Weihnachtsliedersingen macht den 
Reiz dieses Konzertes aus.
Neben Götz Schneegaß als Bariton und Moderator wirken mit:
Diana Kirchner, Sopran - Judith Schilling, Blockflöte - Jens 
Schneegaß, Fagott - Alexander Karadschow, Violine - und am 
Flügel Musikdirektor Reinhardt Naumann.
Einlass ab 15.30 Uhr.

Infos und Vorbestellungen Di. bis Fr. 10 - 16.30 und Sa./So. 13 - 
17 Uhr unter Tel. Schlossmuseum 03 46 52/519.
Museumsöffnungszeiten über Weihnachten und zum Jah-
reswechsel:
24.12.2010 Heiligabend geschlossen
25.12.2010 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen
26.12. 2010 2. Weihnachtsfeiertag 13.00 bis 17.00 Uhr ge-

öffnet
  16.00 Uhr Weihnachts-

konzert
27.12.2010  geschlossen
28.12. bis
30.12. 2010 10.00 bis 16.30 Uhr geöffnet
31.12. 2010 Silvester geschlossen
01.01.2011 Neujahr 13.00 bis 17.00 Uhr ge-

öffnet 
02.02.2011  13.00 bis 17.00 Uhr ge-

öffnet 

Liebe Leser des Allstedter Stadtanzeigers,
nach einem ereignisreichen Veranstaltungsjahr 2010 haben wir 
auch für das kommende Jahr 2011 wieder ein abwechslungs-
reiches kulturelles Veranstaltungsprogramm mit Sonderausstel-
lungen, Konzerten und Veranstaltungen in der Hofstube und im 
Burghof für Sie zusammengestellt.
Bleiben Sie uns treu und nutzen Sie auch 2011 diese Angebote.
In der Januar-Ausgabe werden wir die Veranstaltungstermine 
des kommenden Jahres 2011 als Übersicht für Ihre Planung 
veröffentlichen.
Am Ende des alten Jahres möchten wir allen Lesern sowie un-
seren Förderern, Sponsoren und Helfern, den Mitgliedern des 
Schlossbeleuchtungs- und Fördervereins, dem Bürgermeister, 
der Verwaltung und den Stadtarbeitern für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung danken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Ad-
ventszeit und ein frohes, gesundes und stressfreies Weihnachts-
fest.
Ihr Museumsleiter Rainer Böge und Mitarbeiter

Adventsstimmung  
in der Grundschule Allstedt
Auch in diesem Jahr lud die Grundschule Allstedt zu ihrem 
traditionellen Weihnachtsmarkt ein. Im festlich geschmückten 
Schulgebäude boten die Schülerinnen und Schüler ihre selbst 
gemachten Bastelarbeiten, leckere Weihnachtsplätzchen und 
allerlei andere süße Dinge zum Kauf an. Viele Besucher drängten 
sich an den zahlreichen Ständen in den Fluren und Klassenzim-
mern.

Der Höhepunkt des Abends war die Aufführung des Weihnachts-
programms unter dem Motto „Der zerstreute Weihnachtsmann“. 
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Die einzelnen Klassen präsentierten die verschiedenen Weih-
nachtslieder aus fernen Ländern. 
Die Darbietungen in den jeweiligen Fremdsprachen waren au-
ßergewöhnlich und gut gelungen. Sie zeugten von viel Fleiß 
beim Einstudieren!

Nach dem Programm konnte man den Abend bei Rostern und 
Glühwein gemütlich ausklingen lassen.

Es war eine schöne Einstimmung auf die Weihnachtszeit!
Der Förderverein der Grundschule Allstedt e. V

Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender: Herr Daniel Becker
Tel.-Nr. 03 46 52/67 08 66

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest im
 Kreis Ihrer Familien sowie ein gesundes 
neues Jahr 2011 wünscht allen Mitgliedern 
des Angelsportvereins Allstedt e. V.

Der Vorstand

FERRARI CLUB JOLO gratuliert Vettel  
um WM-Titel 2010
Das letzte Rennen der F1 hielt, was es versprach - Spannung, 
Action und einen verdienten Sieger. Rekordweltmeister Schumi 
verhalf ungewollt durch einen Crash in der ersten Runde Vettel 
als jüngsten Champ zum Titel, in der Safety-Phase fuhren viele 
in die Box zum Reifenwechsel. 
Auch Ferrari rief ohne Not den Favoriten Alonso in die Box, wie 
sich herausstellt ein verhängnisvoller Fehler des Teams. Nach 
den Renault-Piloten „Polen Kubica und Russen Petrow“ kam er 
auf die Strecke zurück und hatte keine Möglichkeit, beide zu 
überholen, Platz 4 hätte zum Titel gereicht, Platz 7 wurde es. 

Nach dem neuen Champion fuhren McLaren-Mercedes-Piloten 
Hamilton und Button durchs Ziel, ihnen folgte der Wiesbadener 
Rosberg im Mercedes. Mitfavorit Webber belegte im zweiten 
RedBull Platz 8. Heidfeld im Sauber fuhr auf Platz 11, Sutil im 
Force-India und Hülkenberg im Williams folgten auf die Plätze 
13 und 16. 

  Natürlich waren die Racing-Fans 
im Allstedter Ferrari-JOLO Club 
über den „Bockmist“ der Scude-
ria sehr enttäuscht, letztendlich 
waren sich aber die Mitglieder 
einig, nach so viel Pech von Vet-
tel in der Saison hat er den Titel 
mehr als verdient. Wie drückte es 
doch Clubmitglied Heidi Kabath 
aus: Vettel im Ferrari, das wäre ein 
Traum, dann könnte er sogar den 
uneinholbar geltenden Rekord 
von Schumi „knacken“. Bis März 
2011 kommt nun die „Durststre-
cke“, welche mit Darts- und Kar-
tenspielen überbrückt wird, auch 
die Fußballbundesliga steht im 
Programm ganz oben.

Freiwillige Feuerwehr Allstedt
Wehrleiter: Hbm Ronald Hahn,
 Thomas-Müntzer-Straße 9
 06542 Allstedt
Stellv. Wehrleiter: Siegfried Hahn, Junior
 Thomas-Müntzer-Straße 11
 06542 Allstedt

In der Feuerwehrchronik geblättert

18. Dezember 1905, vor 105 Jahren

Voranschlag für das Jahr 1906
Hier wird das Gehalt des Ortsbrandmeisters neu beantragt und 
auch die Vergütung der Feuerwehrmannschaften für die gesetz-
lich vorgeschriebenen Übungen und Teilnahme der Chargierten 
an den Verbandstagen.
Außerdem werden Gelder für Reinigungsarbeiten, Instandset-
zungen, Neuanschaffungen und andere Materialien beantragt.

30. Dezember 1905, vor 105 Jahren

Verzeichnis über die im Jahre 1905 von der Pflichtfeuerwehr 
zu Allstedt abgehaltenen Übungen
Es fanden sieben Übungen statt (eine im Februar, zwei im Juni, 
eine im August, eine im September und zwei im Dezember).
Sie bestanden aus Signalübungen, Alarmierung aus Anlass des 
Brandes in Niederröblingen, Spritzenprobe und Revision durch 
Herrn Bezirksbrandmeister Waßmann, Einübung neu einge-
stellter Mannschaften, Hilfsleistung bei dem Scheunenbrand in 
Mönchpfiffel, Signalübung und Instruktionsstunde an den Sprit-
zen durch Auseinandernehmen der Spritzen usw.
Ausgestellt vom Ortsbrandmeister Hille

Im Einsatz

Zu zwei Papiercontainerbranden wurden die Allstedter Kame-
raden beordert. Am Samstag, dem 30. Oktober 2010, wur-
de gegen 22.00 Uhr Alarm ausgelöst und am Sonntag, dem  
31. Oktober 2010, gegen 10.15 Uhr, am gleichen Stellplatz in der 
Kohlstraße. Über die Verursacher wurde nichts bekannt. Größe-
rer Sachschaden konnte verhindert werden.
Am Freitag, dem 12. November 2010, bekamen die Allstedter Ka-
meraden gegen 14.15 Uhr Alarm. Man wurde zur A 38, km 125, 
beordert. Einem Sattelzug aus Richtung Eisleben kommend, 
war ein Reifen geplatzt, das Fahrzeug neigte sich auf die linke 
Seite, rutschte durch die Mittelleitplanke und blockierte auch die 
Fahrbahn Richtung Leipzig. Es wurde eine eingeklemmte Per-
son gemeldet. Diese Person wurde aber schon aus der missli-
chen Lage befreit, den Rettungssanitätern übergeben. Aufgrund 
der Schwere der Verletzungen wurde ein Rettungshubschrau-
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ber angefordert, wo die verletzte Person in einer Klinik versorgt 
wurde. Anfangs leitete man den Verkehr aus Richtung Eisleben 
kommend über den Standstreifen. Weil aber die Bergung der 
verlorenen Ladung schwierig war und auch der Sattelzug wie-
der aufgerichtet werden musste, machte sich eine Vollsperrung 
beider Fahrspuren erforderlich, die bis in den Morgenstunden 
des Sonnabends anhielt. Die Allstedt- Kameraden waren mit der 
gesamten Technik am Einsatzort.

Termine
Die Kameradinnen und Kameraden der Jugendwehr treffen sich 
am Montag, dem 13. Dezember 2010, 17.00 Uhr, vor dem Feu-
erwehrgerätehaus zur Ausbildung.
Erster Termin für 2011 ist am Montag, dem 10. Januar 2011.
Alle Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Allstedt werden herzlich eingeladen zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, dem 16. Dezember 2010, 
19.00 Uhr, im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses. 
Anzugsordnung: Uniform
Die erste Schulung im Jahre 2011 findet am Donnerstag, dem 
13. Januar 2011, 19.00 Uhr, im Schulungsraum des Feuerwehr-
gerätehauses statt. Eine rege Beteiligung der Mitglieder ist er-
wünscht.

Unser Kamerad, der Hauptbrandmeister
Josef John
beging am 5. Dezember 2010 seinen
80. Geburtstag.
Alle Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Allstedt gratulieren 
nachträglich zu diesem Ehrentag.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr 
Allstedt wünscht allen Kameradinnen und Ka-
meraden, den Familienangehörigen und allen 
Sponsoren frohe und besinnliche Weihnachts-
tage sowie ein gutes und erfolgreiches Jahr 
2011.
hjl, nach Information der Wehrleitung

Gewerbeverein Allstedt e. V.
Ansprechpartner und Vorsitzende:
Frau Ute Heineck, Breite Straße 8
06542 Allstedt
Tel. geschäftlich 03 46 52/9 90 00
privat 03 46 52/1 02 09

Weihnachtsmarkt in Allstedt

Auch in diesem Jahr findet wieder am 3. Adventssonntag in der 
Allstedter Gerstenstraße der traditionelle Weihnachtsmarkt statt. 
Eine Neuerung ist diesmal dabei, schon am Vortag, am Sams-
tag, dem 11. Dezember 2010, findet ab 15.00 Uhr ein Chorsin-
gen mit weihnachtlichen Liedern statt. 
Die Besucher werden an diesem vorweihnachtlichen Nachmit-
tag auf das schöne Fest eingestimmt. DJ Uwe Richter ist für die 
Beschallung an diesem Nachmittag zuständig. 
Die Versorgung mit Essen und Trinken übernimmt aus diesem 
Anlass der Wirt der „Anglerklause“ Kay Schebesta. Gewerbli-
che Verkaufsstände öffnen erst am Sonntag, dem 12. Dezember 
2010. Um den Aufbau und Transport der Verkaufsbuden zu ge-
währleisten, bittet der Gewerbeverein um fleißige Helfer.
Der Weihnachtsbaum wurde in diesem Jahr von Herrn Egbert 
Torn gespendet. Für den Transport sorgte Michael Baum mit 
seinem Lkw.
14.00 Uhr wird dann der Weihnachtsmarkt offiziell vom Gewer-
beverein Allstedt eröffnet. 
Ehe der Weihnachtsmann kommt, gestalten die Kleinen von der 
AWO-Kita „Am Kreuzberg“ ein kleines Programm. 

Der Höhepunkt ist dann das Eintreffen des Weihnachtsmannes, 
der mit einer Kutsche anrollen wird. Wer noch keinen Weih-
nachtsbaum hat, kann diesen auf dem Weihnachtsmarkt erwer-
ben. Für jeden ist etwas dabei.

Der Vorstand des Gewerbevereins 
Allstedt e. V. wünscht allen Mitgliedern 
und ihren Familienangehörigen ein recht 
frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2011.
hjl, nach Information des Gewerbevereins

Heimatverein Allstedt e. V.
Kontakt:
1. Vorsitzender: Dirk Albrecht, Tel. 01 78/55 65 750
Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins, Tel. 03 46 52/5 19 (Schlossmuse-
um Allstedt)

Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V., Am Schild 17a, 06542 Allstedt

Mitgliederversammlungen:
Jeweils am ersten Freitag des Monats im Vereinshaus am Schild 
17a Achtung! Ab Oktober Versammlungsbeginn bereits 18 Uhr!

Informationen für Mitglieder und Freunde

Traditionelles Gedenken zum Volkstrauertag
Wie in jedem Jahr gedachten Bürgermeister, Stadträte, interes-
sierte Allstedter Einwohner und Mitglieder des Heimatvereins 
Allstedt e. V. zum Volkstrauertag der Opfer von Kriegen und 
Gewaltherrschaft am Schlossberg-Ehrenmal. Der Heimatverein 
Allstedt hatte diese Tradition mit der Wende wieder ins Leben 
gerufen.
Worte des Gedenkens sprach am 14.11.2010 erneut Allstedts 
Bürgermeister Jürgen Richter. Stadt, Heimatverein und Bürger 
legten zum Gedenken und zur mahnenden Erinnerung Kränze 
und Blumen am Ehrenmal nieder. Ein Dankeschön sagen wir in 
diesem Zusammenhang der Floral-Werkstatt Wille in Allstedt für 
die materielle Unterstützung.

Gedenken zum Volkstrauertag am Schlossberg-Ehrenmal

Vereinsweihnachtsfeier am Samstag, 11. Dezember
Unsere traditionelle Vereinsweihnachtsfeier mit Kaffee, weih-
nachtlichem Gebäck, Weihnachtsgeschichten und dem ge-
meinsamen Singen von Weihnachtsliedern findet am Samstag, 
11. Dezember, ab 15.00 Uhr im Vereinshaus Am Schild statt. 
Dazu sind auch die Ehepartner unserer Mitglieder herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf ein paar schöne gemeinsame Stun-
den. Kleine kulturelle Beiträge sind willkommen.
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Ausbau unseres Vereinshauses Am Schild gelobt
Der Vorbesitzer unseres jetzigen Vereinsdomizils, die SPD - ei-
gene Konzentration GmbH Berlin, hat sich in einem Schreiben 
vom 18.10.2010 an den Heimatverein Allstedt e. V., gerichtet an 
Hans-Dieter Grützner, lobend über das von unserem Verein vor-
bildlich ausgebaute Gebäude geäußert.
Auf Hinweis unseres Mitgliedes Hans Dieter Grützner möchten 
wir den Wortlaut des Anschreibens hier ungekürzt wiedergeben:

Lieber Hans Dieter Grützner,
das ist wirklich große Klasse, was Ihr in Allstedt geschafft habt. 
Herzlichen Glückwunsch. Es wird nicht viele Orte geben, die 
Gleiches zeigen können. Ich freue mich sehr, dass derart beein-
druckend das Ziel unseres damaligen Handelns erreicht wurde. 
Ein tolles Beispiel bürgerschaftlichen Engagements. Ich werde 
es allen erzählen.
Vor allem aber werde ich bei nächster Gelegenheit in Allstedt 
vorbeikommen.
Mit freundlichen Grüßen 
Christoph Lehmann

Glückwünsche zum 60. Geburtstag an unser 
Vereinsmitglied Jochen Franke
Die herzlichsten Glückwünsche zum Jubiläum 
übermitteln auf diesem Wege der Vorstand und 
die Mitglieder des Heimatvereins Allstedt e. V.!

Dank an Mitglieder, Freunde und Sponsoren zum Ende des 
alten Jahres
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde, Helfer, Förderer und Sponso-
ren,
wie im Flug ist wiederum ein ereignisreiches Jahr vorüber ge-
gangen!
Grund genug all jenen Dank zu sagen, die unsere ehrenamtliche 
Tätigkeit unterstützt und auf ihre Weise zum Gelingen unserer 
Vereinsvorhaben beigetragen haben:
Den Mitgliedern für ihr stetes und vielfältiges Engagement, den 
Ehepartnern für ihr Verständnis und ihr Mittun, den Helfern für 
ihre Mühe zum Wohle einer guten Sache und unseren Förderern 
und Sponsoren für die notwendige materielle und finanzielle Un-
terstützung.
Ihnen allen und ihren Familien sowie den Lesern des Stadtanzei-
gers wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes 
neues Jahr!
Für den Vorstand
R. Böge

Kleingartenverein „Schloßberg- 
blick“ Allstedt e. V.
Vorsitzender Herr Rensch, AWG Nr. 18
Tel. 549, 06542 Allstedt
 Dez. 2010
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, dem 
09.12.2010, um 19.00 Uhr in der „Anglerklause“ statt. Alle Ver-
einsmitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Wir müssen un-
sere Vereinssatzung in einigen Punkten aktualisieren sowie den 
Rechenschaftsbericht des Vorstandes und den Kassenbericht 
bestätigen. Weiterhin werden die Vorhaben für 2011 bespro-
chen. Über den Verlauf sowie wichtige Beschlüsse informieren 
wir in der Januarausgabe des Allstedter Stadtanzeigers.
Obwohl die meisten Gärten winterfest gemacht wurden, möch-
ten wir trotzdem nochmals daran erinnern, die Wasseruhren vor 
Frostschäden zu schützen. Die Lauben sollten ebenfalls über die 
Wintermonate gut vor Einbrechern gesichert werden.
Liebe Vereinsmitglieder, der Vorstand führte mit dem Allstedter 
Bürgermeister Richter, Kreistagsabgeordnete und den Vorstand 
des Kreisverbandes der Gartenfreunde Sangerhausen Gesprä-

che über das vom Landrat Schatz verhängte Verbrennverbot 
von Gartenabfällen. Die Mehrzahl ist der Meinung, dass das ad-
ministrative Verhalten des Landrates nicht richtig war. An einer 
verbesserten kostenlosen (?) Lösung wird weiterhin aktiv gear-
beitet. Nähere Informationen erfolgen dazu auf unserer Mitglie-
derversammlung.

Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitgliedern
und deren Familienangehörigen eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe 
Feiertage im Kreis der Familie sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011.

Mit freundlichem Gruß
H. Rensch
Vereinsvorsitzender

SV Allstedt e. V.
Abt.: Callanetics, Fußball, Gesundheitssport, Handball, Ka-
rate, Kegeln, Rollhockey, Senioren Frauengymnastik, Ten-
nis, Tischtennis, Volleyball, Vorschulsport

Dank an alle Abteilungen

Der Vorstand des SV Allstedt e. V. wünscht allen aktiven und 
passiven Mitgliedern, allen Fans und Sponsoren ein recht fro-
hes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches neues Jahr. Danke 
den Übungsleitern und Betreuern für ihre gute Leitungstätigkeit, 
ihren Einsatz bei der sportlichen Ausbildung, insbesondere des 
Nachwuchses.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Stadt Allstedt für 
die stete Unterstützung und Hilfe. Besonderer Dank an die Ge-
schäftsleute und Unternehmen, ohne deren finanzielle und ma-
terielle Unterstützung als Sponsoren wären die sportlichen Erfol-
ge in den einzelnen Abteilungen nicht möglich gewesen.
Wir zählen auch im Jahre 2011 auf die Unterstützung all derer, 
die uns so vorbildlich geholfen haben.
Der Vorsitzende

Abteilung Rollhockey
Abteilungsleiter Rollhockey:
Thomas Schlennstedt
Mühlstraße 4, 
06542 Allstedt
Tel. 03 46 52/1 24 46

Nicht überzeugt

Die in der 2. Rollhockey-Bundesliga spielende Allstedter Mann-
schaft reiste im letzten Spiel im Jahre 2010 nach Marl-Hüls. Es 
wird ein schwerer Gang, was man schon einplante, denn man 
war ersatzgeschwächt. Und es kam auch so, mit einer 2 : 5-Nie-
derlage kam man nach Allstedt zurück.
Die tiefer spielende Landesligamannschaft des SV Allstedt 
musste zum letzten Punktspielturnier nach Lauenau. Für sie 
Spieler eine sehr lange Anfahrt.
Gleich das erste Spiel musste gegen den großen Favoriten, dem 
SC Bison Calenberg, ausgetragen werden. Es gab nicht viel zu 
holen, mit 3 : 8 verlor man diese Begegnung. Die Tore für Allstedt 
schossen Marco Walther und Jennifer Jänecke.
Gegner von Spiel-Nr. 2 war das Team vom SV Altencelle. Bis 
kurz vor Spielende führten die Allstedter mit 7 : 4. Als der Geg-
ner zwei starke Spieler in der Schlussphase einwechselte, hatte 
man seine Not wenigstens mit einem 7 : 7 einen Punkt geret-
tet zu haben. Torschützen für Allstedt waren Marco Walther (2), 
Klaus Kühnold (2) und Jennifer Jänecke (3).
Für Allstedt spielten: Jenifer Böttger, Kevin Koch, Marco Wal-
ther, Vincent Richter, Klaus Kühnold und Jennifer Jänecke.
hjl
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Abteilung Handball
Abteilungsleiter Handball:
Matthias Rudolf, Pfiffeler Straße 21, 06542 Allstedt
Tel. 03 46 52/1 20 30

Wieder ein schwerer Gegner

Die Allstedter männlichen B-Jugend-Handballer werden ganz 
schön hart gefordert. Vor heimischer Kulisse musste man ge-
gen das Team vom MSV Buna Schkopau antreten. Die Gäste, in 
guter Doppelbesetzung, belächelten den kleinen Spielerstamm 
der Allstedter. Es kommt eben auch vor, dass dieser oder jener 
Spieler aus irgendwelchen Gründen mal fehlt. Mit den Niederla-
gen wird es wohl nichts zu tun haben?
Gleich mit zwei Treffern hintereinander dominierten die Gäste 
ehe Allstedt den Anschlusstreffer markieren konnte. Es sollte 
noch schlimm werden für den Gastgeber. Bis zur 12. Spielmi-
nute war man mit dem 4 : 4 gut bedient. Jetzt legten die Gäste 
erst mal richtig los und man merkte deren Cleverness, dass man 
Spielerfahrung hatte.
Da wurde eben ein Spieler „abgestellt“ um den Spielmacher von 
Allstedt unsicher zu machen. Das gehört eben zum Handwerk, 
würde man sagen. 8 : 15 hieß es zur Halbzeitpause.
Gleich mit Beginn der zweiten Spielhälfte „schlugen“ die Gäs-
te wieder zu, den Allstedtern gelang zwar ab und zu  auch ein 
Torwurf, war aber nicht gefährlich für das Endergebnis. Die 
„Stammwerfer“ von Allstedt waren irgendwie  geschafft und 
man gab den beiden Reservespielern die Chance in das Spiel 
zu kommen. So schlecht spielten die gar nicht, im Gegenteil, die 
Gäste mussten sich erst auf die „neuen“ Leute einstellen. Am 
Schluss hieß es 19 : 35 für Buna Schkopau
Für Allstedt spielten: Philipp Koppe, Christian Barwig (2), Nico
Scheer (1), Toni Scheer, Chris Radke (3), Philipp Reinsch (1),
Franz Frohn (4), Martin Schmidt (7) und Florian Becker (1).

Handball-Männer holten einen Punkt

Die Allstedter Handball-Männer, in der Bezirksklasse spielend, 
empfingen zum „Heimspiel“ die 2. Mannschaft vom SV 1925 
Steuden. Es sollte ein Spiel werden, wo Allstedt unbedingt sie-
gen wollte, damit man in der Wertungstabelle nicht weiter ab-
rutscht. Der knappe Halbzeitstand von 13 : 12 für Allstedt ließ 
noch hoffen.
Am Ende des Spieles war man mit einem 25:25 Unentschieden 
zufrieden Nico Marx, der wiederholt als Tormann eingesetzt war, 
wurde ganz schön gefordert.
Die Tore für Allstedt haben geworfen: Daniel Frohn (4), Rene 
Hahn (6) , Philipp Goldschmidt (3), Kenny Mönch (2) , Steve Wit-
tenbecher (5), Stefan Wicht (3) und Marcus Mann (2).

20 Jahre SPD-OV Allstedt
Auf ihrer Mitgliederversammlung am 12. Oktober 2010 gedach-
ten die Mitglieder des SPD-Ortsvereins Allstedt ihrer Gründung. 
OV Mitglied Hans Tetzel, einer der SPD-Männer der ersten Stun-
de konnte an diesem Abend ebenso viel an Spannenden erzäh-
len, wie sein Sohn Karl und Wolfgang Eckert, die beide auch 
zu den Gründungsgenossen gehörten. Eine Ehrung durfte an 
diesem Abend nicht fehlen. Der Landesvorstand entsandte sein 
Mitglied Steffen Eichner, der gleichzeitig auch Landtagskandidat 
im Wahlkreis 41 (Querfurt) ist. Eichner ehrte die Genossen Hans 
Tetzel und Wolfgang Eckert mit einer Urkunde und Präsent für 
ihre langjährige Treue. Karl Tetzel, der kurzfristig mal eine Auszeit 
nahm, freute sich über die Ehre, die seinem Vater zuteil wurde 
und nahm es gelassen hin, dass er keine Urkunde bekam. Der 
Ortvereinsvorsitzende Rainer Hoffmann bedankte sich bei allen 
Dreien für die langjährige Treue zur Partei zum Ortsverein All-
stedt.

Steffen Eichner, Wolfgang Eckert, Hans Tetzel, Rainer Hoffmann

Volkssolidarität
Ortsgruppe Allstedt
Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich - 
Tel.: 03 46 52/67 02 70
Öffnungszeiten des Vereinsraumes: 
Montag - Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungen im Dezember 2010/Januar 2011

Mittwoch, 8. Dezember 2010, 14.00 Uhr
Zum 2. Adventskaffeetrinken laden wir alle Senioren in unserem 
Vereinsraum recht herzlich ein.

Donnerstag, 9. Dezember 2010, 14.00 Uhr
Wir besuchen das Allstedter Seniorenzentrum und wollen für die 
Bewohner beider Häuser im Haus „Am Wald“ eine Weihnachts-
feier ausrichten. Der Weihnachtsmann hat wieder, wie alljährlich, 
kleine Geschenke für jeden Bewohner des Seniorenzentrums 
eingepackt.

Mittwoch, 15. Dezember 2010, 14.00 Uhr
Zur Weihnachtsfeier mit Tombola laden wir alle Senioren recht 
herzlich ein. Lassen Sie sich überraschen. Es ist auch die letzte 
Veranstaltung im Jahre 2010 in unserem Vereinsraum.

Mittwoch, 12. Januar 2011, 14.00 Uhr
Zur ersten Veranstaltung im Jahre 2011, was gleichzeitig ein 
kleiner Neujahrsempfang ist, laden wir alle Senioren recht herz-
lich ein.
Programmänderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns 
vor.
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Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen

Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Stadtverwaltung
Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
-  Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
 Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0, Telefax: (0 35 35) 48 91 15, 
 Telefax-Redaktion: (0 35 35) 48 91 55
-  Geschäftsführer: Marco Müller
-  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
   Der Bürgermeister Herr Jürgen Richter
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
   vertreten durch den Geschäftsführer Marco Müller
-  Anzeigenannahme/Beilagen:
   Herr Hans-Joachim Liske, Fabrikstraße 12c, 06542 Allstedt,
 Telefon: 034652/10399
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
densersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Das war bei uns los

Am Mittwoch, dem 20. Oktober 2010 folgten wir einer Einladung 
des Kreisvorstandes der VS in die Sangerhäuser Mammuthal-
le. 33 Mitglieder unseres Ortsvereins folgten der Einladung zum 
65-jährigen Bestehen der Volkssolidarität. Ein Teil der Kosten für 
die Veranstaltung wurde auch von unserer Ortsgruppe getra-
gen. Es war ein Dankeschön für jahrelange Mitgliedschaft in der 
Volkssolidarität. Ein wunderbares Programm wurde geboten.
Offiziell haben alle Mitglieder eine Einladung bekommen, 33 Mit-
glieder erklärten sich aber nur bereit mitzufahren.
Gleich für zwei Monate wurde die Geburtstagsfeier des Monats, 
am Mittwoch, dem 27. Oktober 2010, im Vereinsraum durchge-
führt.
Aus technischen Gründen war die Würdigung der Jubilare im 
September ausgefallen. Es wurde somit nachgeholt. Die kultu-
relle Umrahmung gestaltete Frau Trümper mit den Harmonika-
spielern von der Musikschule Fröhlich. Diese kulturelle Umrah-
mung fand wieder viel Anerkennung und der Geburtstagskuchen 
schmeckte besonders gut. Am 11.11., allerdings nicht 11.11 Uhr 
sondern erst 14.00 Uhr, wurde auch in unserem Vereinsraum die 
fünfte Jahreszeit „eingeläutet“. Es war ein gemütlicher Nach-
mittag. Eberhard Marx, der für entsprechende Musik sorgte, 
würzte alles mit humorvollen Einlagen. Die Zeit vergeht immer 
zu schnell und man ging froh gelaunt auf den Nachhauseweg.

Spruch des Monats

Die Jugend ist glücklich, weil sie fähig ist Schönheit zu erken-
nen.
Jeder, der sich diese Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden.
(Franz Kafka)

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Allstedt gra-
tuliert allen Jubilaren (08.12.2010 - 12.01.2011) 
und wünscht alles erdenklich Gute und weiterhin  
Gesundheit.

Frau Christa Peter, Frau Marianne Kollomasnick, Frau Erika 
Hohmann, Frau Erika Haase, Frau Ilona Schlennstedt, Frau 
Kerstin Pomnitz, Frau Helga Schulze, Frau Diana Beyer, Frau 
Marion Kolbe, Frau Michaela Liebl, Frau Dagmar Gellrich, Frau 
Nicole Walter, Frau Käthe Orlowski, Frau Liesa Pickardt, Herr 
Erich Heyer, Herr Daniel Dittmann, Frau Helene Wagner, Frau 
Irma Wagner, Frau Charlotte Kuntze, Frau Ingetraut Bauer und 
Frau Petra Kautz.
hjl, nach Zuarbeit von Freundin Friedrich

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Beyernaumburg alles 
Gute zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 10.12. Herrn Karl-Heinz Miesch zum 80. Geburtstag
am 11.12. Frau Minna Binder zum 86. Geburtstag
am 12.12. Frau Rosemarie Berthold zum 71. Geburtstag
am 14.12. Frau Karin Brodmann zum 70. Geburtstag
am 16.12. Frau Grete Satkauskaite zum 82. Geburtstag
am 17.12. Frau Hannelore Goldschmidt zum 79. Geburtstag
am 18.12. Herrn Stephan Satkauskaite zum 85. Geburtstag
am 20.12. Frau Doris Bierwisch zum 74. Geburtstag
am 23.12. Frau Ingrid Wiele zum 73. Geburtstag
am 24.12. Frau Else Kirchhof zum 92. Geburtstag
am 26.12. Frau Christel Harnisch zum 79. Geburtstag
am 02.01. Frau Christa Hartung zum 80. Geburtstag

am 05.01. Frau Rosemarie Goldschmidt zum 71. Geburtstag
am 05.01. Herrn Walter Rosenhahn zum 75. Geburtstag
am 05.01. Herrn Alfred Töpfer zum 84. Geburtstag
am 09.01 Frau Gertrud Pauer zum 71. Geburtstag
OT Othal
am 25.12. Herrn Emil Slomp zum 81. Geburtstag

Bereitschaftsplan des Diakonischen sozia-
len Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Hiermit möchten wir uns bei allen Sponsoren bedanken, die 
uns ganzjährig mit Äpfeln oder finanziell unterstützen. Auch 
den fleißigen Kuchenbäckern ein großes „Danke schön“!
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute!
Die Kinder und das Team der
Kita Beyernaumburg

Angebot an Kindergruppen  
und Vereine

Sie möchten gern einen Tag im Advent auf dem Bauernhof ver-
leben - mit Weihnachtsbasteln oder - backen, mit Stallweihnacht 
und Tierbescherung oder gar den Nikolaus persönlich antreffen? 
Oder einen Nachmittag mit Freunden bei Kaffee und Kuchen 
und heimeliger Kachelofenwärme verbringen?
Dann melden Sie Sich beim Team des Jugend- und Schulbau-
ernhof Othal unter Tel./Fax: 0 34 64/27 92 09.

Weihnachtskonzert

der Chöre der Grundschulen 
Holdenstedt und Heinrich-Heine 
Sangerhausen
Uraufführung
in der Kulturscheune Othal
am Freitag, dem 3. Dezember um 15 Uhr

Frohe Advents- und Weihnachtsfeiertage

wünscht das Team des Jugend- und 
Schulbauernhof im Gutshof Othal 
allen Gästen, Sponsoren und 
Helfern des Vereins sowie allen 
Eltern + Großeltern der Kinder 
unserer Kita ‚Bauernhaus 
für Kinder‘.
Wir freuen uns auf gemeinsame 
Veranstaltungen und Projekte mit Ihnen im neuen Jahr 2011.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Emseloh alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches Wohler-
gehen.

am 09.12. Frau Ilka Strien zum 77. Geburtstag
am 09.12. Herrn Rolf-Dieter Weitz zum 71. Geburtstag
am 22.12. Frau Hannelore Walther zum 72. Geburtstag
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am 23.12. Frau Christine Otto zum 73. Geburtstag
am 23.12. Herrn Friedrich Pöland zum 83. Geburtstag
am 28.12. Frau Elisabeth Richau zum 85. Geburtstag
am 29.12. Frau Rosemarie Kolbe zum 70. Geburtstag
am 29.12. Herrn Erich Schimpf zum 70. Geburtstag
am 03.01. Frau Renate Steinbrecher zum 75. Geburtstag
am 09.01. Frau Irene Gerstner zum 70. Geburtstag
am 10.01. Herrn Günter Augsberg zum 80. Geburtstag

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
übermittle ich Ihnen die herzlichsten 
Grüße.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen 
gesunde und friedvolle Feiertage sowie einen guten Start in das 
neue Jahr 2011
Ihr Ortsbürgermeister Gerold Münch

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Seniorennachmittage in Emseloh

Veranstaltungen im I. Quartal 2011

13.01.2011 Begrüßung
27.01.2011 Spielnachmittag
10.02.2011 Fasching
24.02.2011 Apotheke
10.03.2011 Frauentag
24.03.2011 AVON-Beratung Frau Dell

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Holdenstedt alles Gute 
zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 08.12. Herrn Herbert Zeising zum 86. Geburtstag
am 14.12. Frau Christiane Kratz zum 81. Geburtstag
am 16.12. Frau Christa Regenhardt zum 79. Geburtstag
am 17.12. Frau Herma Böttger zum 77. Geburtstag
am 25.12. Herrn Karl West zum 80. Geburtstag
am 28.12. Herrn Gerhard Forth zum 82. Geburtstag
am 29.12. Frau Christel Schröder zum 73. Geburtstag
am 30.12. Herrn Harry Blesse zum 74. Geburtstag
am 30.12. Herrn Edgar Franke zum 76. Geburtstag
am 07.01. Frau Margit Ibe zum 71. Geburtstag
am 09.01. Herrn Vinzenz Ringel zum 84. Geburtstag

Gottesdienste in Holdenstedt

Gottesdienste „St. Maria“ Sittichenbach

jeden 1. Donnerstag im Monat:
15.00 Uhr  Frauenkreis
jeden 2. Montag im Monat
19.00 Uhr  Arbeitskreis Kirche St. Maria
jeden Donnerstag:
  9.00 Uhr  „Morgenlob“: Werktagsgottesdienst der Gemein-

de in Sittichenbach
11.12.2010: 3. Advent
17.30 Uhr Wortgottesfeier
19.12.2010: 4. Advent
08.30 Uhr HI. Messe
24.12.2010: Heiligabend
16.30 Uhr Krippenfeier
25.12.2010: 1. Weihnachtstag
  8.30 Uhr Wortgottesfeier
26.12.2010: 2. Weihnachtstag:
  8.30 Uhr Hl. Messe
02.01.2011
  8.30 Uhr Hl. Messe
08.01.2011
17.30 Uhr Wortgottesfeier
16.01.2011
08.30 Uhr Hl. Messe

Gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen

08.12.2010
14.00 Uhr  Hl. Messe zum Seniorennachmittag

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Ein Dankeschön an all jene
•	 die	sich	im	zurückliegenden	Jahr	für	den	Ort	und	seine	

Bürger sowie die Realisation kommunaler Ziele einge-
setzt haben

•	 die	 dazu	 beigetragen	 haben,	 dass	 unser	 Ort	 lebens-	
und liebenswert bleibt

•	 die	uns	Vertrauen	schenkten	und	mit	dem	Ortschaftsrat	
zusammen versuchten, immer das Beste für den Ort zu 
erreichen

•	 die	Verantwortung	übernahmen	und	in	Mitwirkungsbe-
reitschaft und Zuversicht bestrebt waren, das Leben in 
unserem Ort positiv zu beeinflussen

•	 die	durch	ihre	Toleranz,	Akzeptanz,	Geduld	und	Zuver-
sicht ein Beispiel für andere waren

•	 die	geholfen	haben,	Sorgen	und	Nöte	der	Mitbürger	zu	
mindern, Kranken und Hilfsbedürftigen zur Seite stan-
den.

Am Ende des Jahres wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein friedvolles neues Jahr in Glück, 
Zufriedenheit und Gesundheit. Ich möchte aber auch nicht 
versäumen, an dieser Stelle meinen Dank auszusprechen.
Ihre Ortsbürgermeisterin
Kerstin Ibe
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15.12.2010
09.00 Uhr Klosterkirche Helfta:
 Hl. Messe für die gesamte Pfarrei
24.12.2010: Heiligabend
21.00 Uhr  Pfarrkirche St. Gertrud Eisleben:
 Christmette für die gesamte Pfarrei
31.12.2010: Silvester
17.00 Uhr  Pfarrkirche St. Gertrud Eisleben:
 Dankmesse für die gesamte Pfarrei
01.01.2011: Hochfest der Gottesmutter Maria:
15.00 Uhr  Klosterkirche Helfta:
 Neujahrsmesse; anschl. Neujahrsempfang

für alles andere: Bitte auf Vermeldungen achten und Informati-
onen im Schaukasten wahrnehmen!
Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Freitag, dem 
10.12.2010 um 14.00 Uhr im Sozialtreff statt.
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des Diakonischen sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Einladung für unsere Senioren
am Donnerstag, d. 09.12.2010
findet ab 14.00 Uhr
die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier im 
Vereinshaus in Holdenstedt statt.
Alle Senioren des Ortsteiles Holdenstedt sind 
recht herzlich eingeladen.
Ein weihnachtliches Programm ist schon in Vorbereitung.
Bitte beachten Sie die Aushänge.
Es laden recht herzlich ein
die Ortsbürgermeisterin und die Ortsgruppe der Volkssolidarität

Die Überraschung des Kaninchenvereins
Im September feierte unser Heimatort Holdenstedt seinen 1111 
Geburtstag. Viele Vereine beteiligten sich am Festumzug und an 
der Ausgestaltung der Festveranstaltung. Der Kaninchenverein 
hatte sich ein großes Glücksrad organisiert, mit dem die Kin-
der die Möglichkeit hatten, sich viele schöne Dinge zu erdrehen. 
Schon im Voraus teilten uns die Vereinsmitglieder zu unserer 
Freude mit, dass sie uns den Erlös zukommen lassen möchten.
Am Freitag, dem 05.11.2010 überraschten uns die Mitglieder 
des Vereins mit der erdrehten Spende. 130,00 € überreichte Herr 
Bleichert der Leiterin Frau Hedig im Beisein der Kinder. Natürlich 
wussten die Kinder auch gleich, wofür das Geld verwendet wird. 
Werkzeug für ihr Werkhäuschen, ein Roller, usw., waren Wün-
sche der Kinder. Wir freuen uns über die Spende und möchten 
hiermit die Möglichkeit nutzen, uns noch einmal für das Geld 
aber auch für die Hilfe und Unterstützung zum Sommerfest zu 
bedanken.
Der Verein zur Förderung der Kita „Märchenwelt“ e. V. Hol-
denstedt

Oma-Opa-Tag in der Kita „Märchenwelt“
Wie jedes Jahr im November sagen die Kinder und Erzieher al-
len Omas und Opas Danke für ihre Unterstützung in der Familie 
als auch im Kindergartenalltag. Viele Großeltern holen fast täg-
lich ihre Enkel aus der Einrichtung ab, unterstützen uns bei der 
Vorbereitung von Festen und helfen Material für Basteleien zu 
sammeln. Deshalb ist es uns sehr wichtig, auf diese Weise ein-
mal Danke zu sagen. Viele Vorbereitungen sind dafür nötig, doch 
das ist uns die Mühe wert. Geschenke werden gebastelt, Mär-
chen einstudiert, Gedichte, Lieder gelernt, Tische eingedeckt, 

Kuchen gebacken. Viele Omas und Opas waren wieder unserer 
Einladung gefolgt. Die Kinder der großen Gruppe eröffneten das 
Programm, sangen von Mama und Papa, trugen Gedichte von 
Oma und Opa vor und spielten das Märchen von den 7 Geißlein. 
Weiter ging es mit Fingerspielen, Bewegungsspielen unserer 
Kleinsten, Sketchen, Witzen unserer Hortkinder und Vieles mehr.
Wie jedes Jahr zählten auch wieder einige Rentner und unsere 
Ortsbürgermeisterin Frau Ibe zu unseren Gästen. Mit einer ge-
mütlichen Kaffeerunde ging der Nachmittag langsam zu Ende. 
Wir bedanken uns bei allen Kuchenbäckern und Helfern sowie 
für die großzügige Spende aller Großeltern und Rentner.
Der Verein zur Förderung der Kindertagesstätte „Märchenwelt“ 
e. V.

Gespenster- und Laternenfest  
in der Kita „Märchenwelt“
Schon zur Tradition geworden, feiern wir in unserer Einrichtung 
jährlich Ende Oktober das Gespenster- und Laternenfest. Dann 
verwandelt sich unsere Kita in ein Geisterhaus. Gespensterhöh-
len werden in den Räumen eingerichtet und dämmriges Licht 
sorgt für die entsprechende Stimmung,

Verkleidet als Vampire, Hexen, Gespenster frühstücken die Kin-
der in ihren kleinen Verstecken, denn dort schmecken ihnen die 
süßen Marmeladenbrötchen besonders gut.

Anschließend gab es Spaß, beim Erkennen des Obergespens-
tes, dem Gespensterverstecken, Gespenstererraten und Span-
nung beim Gruselgeschichtenerzählen.
Um 10.00 Uhr trafen sich alle zum Umzug. Mit Lärm und Radau 
ging es nun durch den Ort. Der traditionelle Spruch: „Gebt uns 
Süßes, sonst gibt‘s Saures“, half uns unsere Taschen mit vie-
len Süßigkeiten zu füllen. Die Bäckerei Rabenstein, die Schule, 
die Fleischerei, der Einkaufsmarkt Kopper und einige Einwohner 
waren sehr großzügig, dafür vielen Dank.
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Am Abend trafen sich alle Kinder mit Mutti, Vati, Oma, Opa und 
Geschwistern sowie Freunden um 19.00 Uhr zum Laternenum-
zug. Der Spielplatz war geschmückt mit Lichterketten, leuchten-
den Kürbissen und hier und da lugte ein Gespenst hervor. Das 
Lagerfeuer war aufgeschichtet, Tische und Bänke standen be-
reit. Herr Heidenreich unser Hausmeister hatte Hilfe von den Ge-
meindearbeitern bekommen, so konnte alles schnell vorbereitet 
werden. Vielen Dank den fleißigen Helfern.
Die Schalmeienkapelle Martinsrieth war eingetroffen und so 
konnte der Umzug pünktlich um 19.00 Uhr starten. Gesichert 
von der Feuerwehr unseres Ortes zogen wir durch das Dorf. Vie-
le Leute standen vor ihrer Haustür oder sahen am Fenster zu. 
Im Kindergarten wieder angekommen, brannte das Lagerfeuer 
und es duftete schon nach allerlei leckerem Essen. Würstchen, 
Soljanka, Fischbrötchen heißer Kakao und Glühwein bei Kerzen-
schein und Lagerfeuer und noch dazu bei angenehmen Tempe-
raturen machten den Abend so richtig gemütlich. Vielen Dank 
noch einmal der Feuerwehr und allen fleißigen Helfern.
Der Verein zur Förderung der Kita „Märchenwelt“ e. V.

Probealarm mit der Feuerwehr
Im September dieses Jahres führten wir gemeinsam mit der 
Feuerwehr einen Probealarm in unserer Einrichtung durch. Als 
die Alarmglocke schrillte, waren alle Kinder tüchtig erschrocken, 
denn die Erzieher hatten den Kindern nicht verraten, dass ein 
Probealarm stattfindet. Es sollte ja auch alles der Wirklichkeit 
entsprechen. Kinder und Erzieher benutzten die vorgeschriebe-
nen Fluchtwege und versammelten sich auf dem Spielgelände. 
Herr Uttner, Herr Geißler und Herr Vater staunten nicht schlecht 
in welch kurzer Zeit alle das Gebäude verlassen hatten. Denn es 
ist ja auch nicht so einfach, wenn eine Erzieherin mit 5 Kindern 
im Alter von 1 - 2 Jahren, wovon 3 noch nicht allein laufen, auf 
dem schnellsten Weg ins Freie gelangen muss.

Anschließend durften die Kinder sich das Feuerwehrauto anse-
hen und noch eine Runde durch den Ort fahren.
Im Anschluss werteten die Feuerwehrmänner gemeinsam mit 
Frau Hedig die Alarmübung aus. Fluchtwege und Sicherheits-
bestimmungen wurden diskutiert und Vorschläge für Verbesse-
rungen gemacht.
Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal recht herzlich bei 
der Feuerwehr unseres Ortes bedanken, dass sie es möglich 
gemacht hat, eine Alarmübung in dieser Form durchzuführen, 
als auch für die Absicherung des jährlichen Laternenfestes.
Der Verein zur Förderung der Kita „Märchenwelt“ e. V. Hol-
denstedt

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Katharinenrieth alles 
Gute zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 12.12. Frau Lisbeth Reinsch zum 81. Geburtstag
am 13.12. Frau Renate Thörmer zum 74. Geburtstag
am 15.12. Herrn Wilmar Peinhardt zum 78. Geburtstag
am 20.12. Frau Margot Peinhardt zum 76. Geburtstag
am 25.12. Herrn Günther Thörmer zum 81. Geburtstag
am 29.12. Frau Rosemarie Aurich zum 62. Geburtstag
am 30.12. Herrn Hartmut Reinsch zum 69. Geburtstag
am 09.01. Herrn Heinz Große zum 63. Geburtstag
am 10.01. Herrn Alfred Wunderlich zum 79. Geburtstag
am 11.01. Frau Renate General zum 63. Geburtstag

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
wünsche ich, auch im Namen des 
Ortschaftsrates, für die bevorstehen-
den Festtage Freude, innere Ruhe und 
Frieden sowie im Jahr 2011 Gesund-
heit, Erfolg und die Gabe, sich über 
alles, was Sie erreichen, zu freuen.
Ihr Ortsbürgermeister
Egon Ottilie

Bereitschaftsplan des Diakonischen 
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Mittelhausen alles Gute 
zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 14.12. Frau Friedgard Kolbe zum 65. Geburtstag
am 15.12. Frau Marlene Kögel zum 73. Geburtstag
am 15.12. Herrn Harald Schlißke zum 81. Geburtstag
am 18.12. Herrn Georg Claußing zum 72. Geburtstag
am 19.12. Herrn Gerhard Kögel zum 76. Geburtstag
am 21.12. Frau Bärbel Weidelt zum 72. Geburtstag
am 28.12. Herrn Udo Grabow zum 70. Geburtstag
am 29.12. Frau Ursula Claußing zum 66. Geburtstag
am 31.12. Herrn Erhard Hesse zum 73. Geburtstag
am 02.01. Frau Elly Kaul zum 88. Geburtstag
am 03.01. Herrn Hubert Bauerfeld zum 68. Geburtstag
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am 06.01. Frau Antonie Glaser zum 85. Geburtstag
am 06.01. Herrn Alfred Hindemith zum 80. Geburtstag
am 06.01. Herrn Erhard Schulze zum 80. Geburtstag
am 06.01. Herrn Klaus-Dieter Stephan zum 64. Geburtstag
am 08.01. Frau Ruth Kögel zum 84. Geburtstag
am 10.01. Herrn Helmut Heise zum 62. Geburtstag
am 10.01. Herrn Karl-Heinz Vondran zum 71. Geburtstag
am 10.01. Frau Luise Wünschirs zum 89. Geburtstag
am 11.01. Frau Erna Fischer zum 89. Geburtstag
am 11.01. Frau Lianne Röder zum 63. Geburtstag
OT Einsdorf
am 03.01. Herrn Artur Ulle zum 77. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Mittelhausen

12. Dezember 2010 um 9.00 Uhr
24. Dezember 2010 um 16.30 Uhr mit Krippenspiel
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik in 
Wolferstedt
25. Dezember 2010 um 9.00 Uhr
31. Dezember 2010 um 16.30 Uhr m. Abendmahl am Alt-
jahrsabend in Wolferstedt
1. Januar 2011 um 11.00 Uhr Gesamtgottesdienst zum neu-
en Jahr in Allstedt
mittwochs um 19.30 Chor
Frauenkreis, Donnerstag, den 09.12.2010 um 15.00 Uhr
Adventsmusik 12. Dezember 2010 um 17.00 Uhr Kirche All-
stedt
Heiligabend: Gottesdienst mit Krippenspiel
Auch in diesem Jahr gibt es wieder am Heiligabend um 16.30 
Uhr einen Gottesdienst mit Krippenspiel. Die Kinder aus unse-
rem Dorf führen auch in diesem Jahr unter Leitung von Antje u. 
Vanessa Rübsam die traditionelle Weihnachtsgeschichte nach 
Lukas in modern aufbereiteter Form auf. Besonders gespannt 
dürfen die Besucher darauf sein, warum das Weihnachtsfest 
vielleicht etwas „Unheilig“ werden könnte.

Gottesdienste in Einsdorf

24. Dezember 2010 um 15.00 Uhr mit Krippenspiel
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik in 
Wolferstedt
25. Dezember 2010 um 10.00 Uhr
31. Dezember 2010 um 1630 Uhr m. Abendmahl am Altjahrs-
abend in Wolferstedt
1. Januar 2011 um 11.00 Uhr Gesamtgottesdienst zum neu-
en Jahr in Allstedt
9. Januar 2011 um 10.00 Uhr
Heiligabend: Gottesdienst mit Krippenspiel
Auch in diesem Jahr gibt es wieder am Heiligabend um 15.00 
Uhr einen Gottesdienst mit Krippenspiel. Die Kinder aus unse-
rem Dorf führen auch in diesem Jahr unter Leitung von Katrin 
Pfeiffer u. Pfr. Hoffmann die traditionelle Weihnachtsgeschich-
te nach Lukas in modern aufbereiteter Form auf. Besonders 
gespannt dürfen die Besucher darauf sein, warum das Weih-
nachtsfest vielleicht etwas „Unheilig“ werden könnte.
Adventsmusik 12. Dezember 2010 um 17.00 Uhr, Kirche Allstedt

Die Kinder und das Team  
der Sportkindertagesstätte „Rohne-Racker“
möchten sich bei allen Betrieben, Vereinen und fleißigen 
Helfern bedanken, die uns in diesem Jahr finanziell oder mit 
ihrer Arbeitskraft unterstützt haben. Wir wünschen Ihnen al-
len eine schöne Vorweihnachtszeit, ein ruhiges Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2011.
Weihnachtszeit ist wieder da. Wie schnell verging die Zeit, das 
Jahresende nicht mehr weit. Die Stille Zeit beginnt, auch wenn 
draußen weht der Wind. Heimlichkeit Musik und Plätzchenduft 
liegen überall in der Luft.

Es kommt nun die Zeit über die vergangenen Monate nachzu-
denken. Sie, liebe Eltern, sagen sich bestimmt, wie schnell ist 
mein Kind groß geworden, was es alles gelernt hat, wie selbst-
ständig es geworden ist. Ja, Ihr Kind hat viel geschafft, durch die 
gute Zusammenarbeit zwischen Eltern und Kita.
Wir wollen Sie auf einen kleinen Streifzug durch das Jahr 2010 
mitnehmen.
2010 ein Jahr voller schöner Höhepunkte, vieler Neuheiten für 
die Kinder, die Eltern und die Erzieherinnen. Standen wir doch 
alle zum ersten Mal vor der großen Aufgabe „Sprachstandsfest-
stellungstest“. Für uns alle eine große Herausforderung. Damit 
auch sie es verstehen konnten, führten wir kurz entschlossen 
gemeinsam mit den Eltern diesen Test durch. Hatten wir alle ei-
nen Spaß. Auch für unsere Kinder war es nicht so schwierig. 
Übungsansätze für uns alle wurden erkannt und in die Arbeit 
eingebunden und zuhause geübt.
Unsere Praktikantin Sabrina absolvierte ihr 1/2-jähriges Ab-
schlusspraktikum bei uns. Sie gehörte schnell zur Gemeinschaft 
in unserer Kita und machte auch einen guten Abschluss. Nach 
dem Praktikum fand sie eine Stelle in der Kita“ Pfiffikus“ in Erde-
born. Viele Veranstaltungen durchzogen das gesamte Jahr. Hier 
alle aufzuzählen würde den Rahmen sprengen. Ein paar beson-
dere Highlights werde ich hier noch einmal benennen.
Der Wassergewöhnungskurs in der ältesten Gruppe begann 
und wurde auch gut abgeschlossen. Unsere Einrichtung machte 
wieder beim Projekt „Sportkinder“ mit, wir arbeiteten weiter am 
„Tiger-Kids-Projekt“ und viele pädagogische und sportliche An-
gebote standen für die Kinder bereit. Unsere Einrichtung bewarb 
sich um das Zertifikat „Meine KitaWelt- meine Bewegungswelt“, 
welches uns zur Familiensportparty im Juli überreicht wurde. 
Darauf sind wir alle sehr stolz. Große Unterstützung haben wir 
auch durch den SV Mittelhausen erhalten, der mit uns einen 
Kooperationsvertrag geschlossen hat und immer zur Stelle ist, 
wenn wir Hilfe benötigen.
Für die Eltern gab es im April eine besondere Veranstaltung. Die 
AOK Sachsen-Anhalt organisierte einen Kurs „Erste Hilfe am 
Kind“ nicht nur für die Erzieher, sondern auch für die Eltern. Die-
ses Angebot wurde gern in Anspruch genommen. Ein Arbeits-
einsatz unserer Eltern im Juni verschönerte unsere Außenanlage 
und bei einem gemütlichen Beisammensein klang dieser Tag 
aus.
Dafür nochmals ein großes Danke!
Im 2. Halbjahr startete unser 2. Wassergewöhnungskurs, der 
den Kindern wieder viel Spaß und Freude macht. Das Tiger-
Kids-Projekt ist beendet und wir können uns nun „Tigerkids-
Kindergarten“ nennen und damit es jeder sehen kann wird am 
Hauseingang noch ein Schild angebracht. Für die Kinder gab es 
zur Belohnung Spiele, die zur Bewegung anregen.
Und wie soll es bis zum Jahreswechsel weitergehen? Alle berei-
ten sich auf die Weihnachtszeit vor. Es wird heimlich gebastelt, 
dekoriert, gewerkelt und gesungen.
Am 17.12.2010 findet eine große Weihnachtsfeier für unsere Kin-
der und Eltern statt Aber nicht in der Kita, sondern in Einsdorf im 
Heimathaus. Es gibt viele Überraschungen und natürlich auch 
Kaffee und Kuchen und weitere leckere kulinarische Köstlichkei-
ten. Ein kleiner Markt durch die Kinder soll die Sache abrunden.
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Kindern, Eltern und deren Familien 
eine besinnliche Adventszeit, mit vielen 
ruhigen Stunden im Kreise Ihrer Familien.
Das Team 
der Sportkindertagesstätte „Rohne-Racker“
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Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Niederröblingen alles 
Gute zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 13.12. Frau Elsa Lange zum 84. Geburtstag
am 15.12. Herrn Franz Grundler zum 78. Geburtstag
am 17.12. Herrn Friedrich Dittmann zum 66. Geburtstag
am 19.12. Frau Rosmarie Krempler zum 76. Geburtstag
am 24.12. Frau Waltraut Wittenbecher zum 86. Geburtstag
am 28.12. Frau Anna Kamprath zum 82. Geburtstag
am 01.01. Herrn Ralf Mund zum 70. Geburtstag
am 01.01. Herrn Arno Sturm zum 72. Geburtstag
am 02.01. Frau Anna Wittenbecher zum 77. Geburtstag
am 06.01. Herrn Jürgen Meye zum 67. Geburtstag

Gottesdienste
24. Dezember 2010 um 15.00 Uhr
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik in 
Wolferstedt
26. Dezember 2010 um 11.00 Uhr
31. Dezember 2010 um 16.30 Uhr m. Abendmahl am Alts-
jahrsabend in Wolferstedt
1. Januar 2011 um 11.00 Uhr Gesamtgottesdienst zum neu-
en Jahr in Allstedt
11.12.2010 um 14.30 Adventsfeier

Adventsfeier

Auch in diesem Jahr wird es in Niederröblingen im Pfarrhaus 
wieder die Adventsfeier geben. Eingeladen sind alle, die in ge-
mütlicher Runde gemeinsam Singen und Hören wollen, was 
das besondere an Advent und Weihnachten ist. In diesem Jahr 
freut sich Pfarrer Hoffmann auf ihr Kommen am Samstag, dem  
11. Dezember um 14.30 Uhr.

Adventsmusik Kirche Allstedt

Am 3. Advent, dem 12. Dezember 2010, um 17.00 Uhr lädt die 
Allstedter Kirchengemeinde wieder ein zu ihrem bereits zur Tra-
dition gewordenen Adventskonzert. Bekannte Weisen und mo-
derne Lieder, die von dem Geheimnis dessen erzählen, auf dem 
wir im Advent warten, werden die Zuhörer wohl auch in diesem 
Jahr wieder Freude bereiten. Der Eintritt für das Konzert ist frei, 
um eine Spende für die kirchenmusikalische Arbeit in unserer 
Gemeinde wird gebeten.

am 21.12. Frau Ingrid Eckstein zum 69. Geburtstag
am 26.12. Herrn Gerhard Lucas zum 78. Geburtstag
am 02.01. Frau Marlies Pönitz zum 62. Geburtstag
am 09.01. Frau Gisela Karl zum 76. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten für Einzingen
Gottesdienste:
12. Dezember 2010 um 14.00 Uhr
24. Dezember 2010 um 15.00 Uhr mit Krippenspiel
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik in 
Wolferstedt
26. Dezember 2010 um 14.00 Uhr
31. Dezember 2010 um 16.30 Uhr m. Abendmahl am Alts-
jahrsabend in Wolferstedt
1. Januar 2011 um 11.00 Uhr Gesamtgottesdienst zum neu-
en Jahr in Allstedt
9. Januar 2011 um 14.00 Uhr

Heiligabend: Gottesdienst mit Krippenspiel

Auch in diesem Jahr gibt es wieder am Heiligabend um 15.00 
Uhr einen Gottesdienst mit Krippenspiel. Die Kinder aus unse-
rem Dorf fuhren auch in diesem Jahr unter Leitung von Steffi 
Migenda die traditionelle Weihnachtsgeschichte nach Lukas in 
modern aufbereiteter Form auf. Besonders gespannt dürfen die 
Besucher darauf sein, warum das Weihnachtsfest vielleicht et-
was „unheilig“ werden könnte.
Adventsmusik 12. Dezember 2010 um 17.00 Uhr Kirche Allstedt

Diakonie-Sozialstation

Der nächste Seniorennachmittag findet am Montag, dem 
13.12.2010 um 14.00 Uhr in der Gaststätte Erdachse statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
16.12.2010 um 14.00 Uhr in der Gaststätte Agthe statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Pölsfeld alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches Wohler-
gehen.

am 09.12. Frau Iris Hörning zum 73. Geburtstag
am 18.12. Herrn Horst Hilbrecht zum 79. Geburtstag
am 20.12. Frau Inge Löffler zum 70. Geburtstag
am 23.12. Herrn Reinhard Hörning zum 71. Geburtstag
am 08.01. Herrn Hans Horlbog zum 83. Geburtstag
am 10.01. Frau Ilse Schmatz zum 87. Geburtstag

OT Nienstedt/Einzingen

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Nienstedt/Einzingen al-
les Gute zum Geburtstag und persönli-
ches Wohlergehen.

OT Nienstedt
am 09.12. Frau Erika Kober zum 71. Geburtstag
am 15.12. Herrn Karl-Heinz Franke zum 82. Geburtstag
am 17.12. Frau Heidrun Wagner zum 64. Geburtstag
am 23.12. Herrn Kurt Hebner zum 76. Geburtstag
am 24.12. Herrn Helmut Wagner zum 69. Geburtstag
am 02.01. Frau Lisa Horcher zum 70. Geburtstag
OT Einzingen
am 12.12. Frau Wally Eichentopf zum 78. Geburtstag
am 20.12. Frau Annerose Scheffel zum 63. Geburtstag

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Sotterhausen alles Gute 
zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 23.12. Herrn Jürgen Schmude zum 67. Geburtstag
am 27.12. Frau Bertholde Wilke zum 77. Geburtstag
am 07.01. Frau Doris Schacke zum 61. Geburtstag
am 08.01. Frau Margarete Trautmann zum 85. Geburtstag

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Samstag, dem 
04.12.2010 um 16.00 Uhr in der Gemeindescheune statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Wolferstedt alles Gute 
zum Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen.

am 08.12. Frau Elfriede Rauchfuß zum 94. Geburtstag
am 08.12. Frau Margot Schunke zum 74. Geburtstag
am 09.12. Herrn Gerd Wagner zum 60. Geburtstag
am 09.12. Herrn Günter Wiltschka zum 62. Geburtstag
am 12.12. Herrn Günter Aderhold zum 64. Geburtstag
am 16.12. Frau Sieglinde Herrmann zum 67. Geburtstag
am 16.12. Herrn Gerd Kamprath zum 72. Geburtstag
am 16.12. Frau Erna Pescht zum 77. Geburtstag
am 18.12. Herrn Horst Schönau zum 63. Geburtstag
am 21.12. Herrn Robert Frieß zum 74. Geburtstag
am 28.12. Frau Ellen Kulka zum 75. Geburtstag
am 29.12. Herrn Wolfgang Turzer zum 60. Geburtstag
am 30.12. Herrn Ernst Friedrich zum 88. Geburtstag
am 01.01. Herrn Carl Grosch  zum 82. Geburtstag
am 01.01. Frau Elisabeth Ottilie zum 81. Geburtstag
am 02.01. Frau Herta Hungsberg zum 74. Geburtstag
am 02.01. Herrn Helmut Wäldchen zum 63. Geburtstag
am 05.01. Frau Marianne Klinger zum 79. Geburtstag
am 05.01. Frau Ursula Köhler zum 74. Geburtstag
am 06.01. Frau Irene Schmidt zum 75. Geburtstag
am 08.01. Herrn Helmut Hungsberg zum 69. Geburtstag
am 09.01. Herrn Klaus Schmidt zum 72. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Pfarramt Wolferstedt

Dorfstr. 183
06542 Wolferstedt
Tel. 03 46 52/6 75 34 u. Fax: 03 46 52/6 75 35
E-Mail: pfarramt.wolferstedt@t-online.de

Gottesdienste
12. Dezember 2010 um 10.00 Uhr
24. Dezember 2010 um 16.30 Uhr mit Krippenspiel
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik
26. Dezember 2010 um 9.00 Uhr im Pfarrhaus
31. Dezember 2010 um 16.30 Uhr m. Abendmahl am Alt-
jahrsabend in Wolferstedt
1. Januar 2011 um 11.00 Uhr Gesamtgottesdienst zum neu-
en Jahr in Allstedt
Heiligabend: Gottesdienst mit Krippenspiel
Auch in diesem Jahr gibt es wieder am Heiligabend um 15.00 
Uhr einen Gottesdienst mit Krippenspiel. Die Kinder aus unse-
rem Dorf führen auch in diesem Jahr unter Leitung von Doreen 
Töppe u. Diana Lange die traditionelle Weihnachtsgeschich-
te nach Lukas in modern aufbereiteter Form auf. Besonders 
gespannt dürfen die Besucher darauf sein, warum das Weih-
nachtsfest vielleicht etwas „Unheilig“ werden könnte.
Heiligabend: 24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette 
mit Musik
Immer wieder ein besonderes Erlebnis für diejenigen, die sich 
in der „Heiligen Nacht“ noch einmal auf den Weg in die Kirche 
begeben, ist die musikalisch und liturgisch in besonderer Form 
gehaltene Christmette um 23.30 Uhr in der Wolferstedter Veits-
kirche. Bei Kerzenlicht genießen die Gemeindeglieder einen ru-
higen und besinnlichen Ausklang und kommen zur Ruhe.
Seniorenkreis montags um 14.00 Uhr 10. Januar 2011
Kinderclub mit Diana u. Doreen jeden Dienstag und Don-
nerstag von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Kinderkreis mit Michael 14-täglich donnerstags von 16.30 
Uhr bis 18.00 Uhr
Adventsmusik 12. Dezember 2010 um 17.00 Uhr Kirche All-
stedt

SV Rohnetal Wolferstedt
Die Fußballabteilung wünscht allen aktiven und passiven Mit-
gliedern sowie ihren Familien den Sponsoren und den vielen 
treuen Fans ein recht frohes Weihnachtsfest, ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2011
Fries, Abteilungsleiter Fußball

SV Rohnetal Wolferstedt/Abteilung Fußball

Halbzeitbilanz positiv

Nach dem schmerzlichen Abstieg aus der Kreisliga stand für die 
Abteilung Fußball mit ihren Trainern Andreas Fritsch und Axel 
Bauerfeld die schwierige Aufgabe eine spielfähige Mannschaft 
für die neue Punktspielserie in der Kreisklasse für die Serie 
10/11 zu formen. Durch die Neuzugänge Nils Handwerg, Ste-
ve Steinborn und Marc Blanke hat die Mannschaft sichtlich an 
Spielqualität gewonnen.
Jedoch muss aufgrund der dünnen Spielerdecke immer wie-
der auf ältere und bewährte Sportkameraden zurückgegrif-
fen werden (Thomas Jentsch 50) und (Andreas Fritsch 49) Die 
Mannschaft hat durch eine hohe Einsatzbereitschaft in der  
1. Halbserie den 1. Tabellenplatz mit 37 Punkten und 81 : 17 
Toren erreicht.
Die positive Bilanz ergänzt auch das der Sportkamerad Nils 
Handwerg mit 24 Toren die Torschützenliste der Kreisklasse an-
führt.
Für die Rückrunde gilt es diesen Schwung weiterzuführen und 
mit mehr Disziplin für unser Ziel zu arbeiten, den Wiederaufstieg 
in die Kreisliga.
An dieser Stelle möchte die gesamte Mannschaft und die Abtei-
lung Fußball ihren langjährigen Spieler und heutigen Platzwart 
Gerd Wagner („FÜNFZIGER“), welcher am 09.12.2010 seinen 
„60.“ Geburtstag feiert, recht herzlich gratulieren und ihn weiter-
hin viel Gesundheit wünschen.
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Realschulabschluss über die  
Volkshochschule ab November 2010
Ein gewisser Prozentsatz der jungen Menschen verlässt unser 
Schulsystem aus den verschiedensten Gründen ohne jeglichen 
Abschluss. Zusätzliche Möglichkeiten bis zum 18. Lebensjahr 
werden oft nicht bis zur letzten Konsequenz genutzt. Nach Ende 
der Schulpflicht sind aber immer noch Möglichkeiten vorhan-
den, um einen Schulabschluss zu erlangen, der oft Vorausset-
zung für den Wunschberuf ist.
Ab November 2010 bietet die Kreisvolkshochschule Mansfeld-
Südharz e. V. Kurse zur Vorbereitung auf den Realschulabschluss 
für Erwachsene an. In dem über 700-stündigen Kurssystem wird 
in 1 1/2 Jahren auf die Prüfungen für den Schulabschluss vorbe-
reitet. Kurszeiten sind immer Montag bis Donnerstag von 17:00 
Uhr bis 20:15 Uhr. Die Prüfungen erfolgen auf Grundlage der 
„Nichtschülerverordnung“. Zum Erwerb des Realschulabschlus-
ses ist dabei in den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch 
je eine schriftliche Prüfung zu absolvieren. Drei mündliche Prü-
fungen sind in weiteren Fächern zu absolvieren. Im Kurssystem 
wird dazu in den Fächern Geografie, Sozialkunde und Biologie 
Unterricht durchgeführt. Alle Veranstaltungen sind selbstver-
ständlich auch offen für alle Interessenten, die ihr Wissen auffri-
schen oder Defizite nachholen wollen. Kurse können auch ein-
zeln belegt werden, ohne den Realschulabschluss anzustreben.
Die Kosten entsprechen den üblichen Kosten für Volkshoch-
schulkurse. Je Unterrichtsstunde und Teilnehmer sind das der-
zeit 2 EURO. Bei ausreichendem Interesse werden die Kurse in 
Sangerhausen, Eisleben und Hettstedt durchgeführt.
Weitere Informationen und kostenlose Beratung erhalten Sie 
direkt in den Geschäftsstellen der Kreisvolkshochschule Mans-
feld-Südharz e. V. in Sangerhausen, Eisleben und Hettstedt oder 
unter der Telefonnummer 0 34 64/57 24 07 (Festnetz Telekom). 
Ihr VHS-Team erwartet Sie.

Aus der Heimatgeschichte berichtet

Es stand im Allstedter Wochenblatt vor 110 Jahren

20. Dezember 1900
Gestern Abend wurden dem hiesigen Seilermeister, Herrn T. ein 
Bündel Peitschenstöcke gestohlen. Die Diebe haben auf der 
hiesigen Herberge übernachtet und, nachdem sie die betreffen-
den Stöcke für den geringen Betrag von 20 Pfg für das Stück 
hierselbst verkauft, den Weg nach Wolferstedt eingeschlagen. 
Wie wir hörte, sind die dreisten Burschen bereits ermittelt.
Bei der am Montag hier abgehaltenen Feldjagd wurden 232 
Stück Hasen zur Strecke gebracht.
22. Dezember 1900
Amtlich wird mitgeteilt, dass am 1. des Monats 297 Pferde, 387 
Rinder, 1384 Schafe, 1002 Schweine, 527 Ziegen, 377 Gänse, 
165 Enten, 3054 Hühner und 92 Bienenstöcke in Allstedt gezählt 
worden sind.
Die öffentliche Fernsprechstelle in Heygendorf-Schafsdorf wird 
am 22. des Monats in Betrieb genommen. Ein Gespräch von drei 
Minuten zwischen genanntem Orte und Allstedt kostet 20 Pfg.

Dezember

Der Dezember wurde bei den Angelsachsen Wintermonat, bei 
den christlichen Völkern Christmonat genannt. Auch Jul- oder 
Heilmonat sind alte Namen.

12. Dezember - 3. Advent

Adventszeit nennt man die Wochen vor Weihnachten, in denen 
man sich auf den Heiligabend vorbereitet. Für Kinder steckt die-
se Zeit voller Ungeduld und Vorfreude. Das Wort Advent kommt 
von dem lateinischen Verb „advenire“, es bedeutet „herankom-
men“, „sich ereignen“, und „adventus“ heißt schlicht „Ankunft“. 
Früher wurde der Advent nur am letzten Sonntag vor Weihnach-
ten gefeiert, seit dem 7. Jahrhundert sind es die uns bekannten 
vier Sonntage. Übrigens ist mit dem Wort Advent noch etwas 

anderes Spannendes verwandt, nämlich unser Abenteuer (engl. 
„adventure“), es bedeutete ursprünglich „etwas, das sich ereig-
nen wird“.

19. Dezember - 4. Advent

Wenn die Weihnacht naht, lass wirken in dir Christkind‘s Gnad.
Zünd‘ ein Licht dir an, lass Stille an dein Herz heran.
Wenn die Weihnacht naht, sing‘ Gloria, wie‘s der Engel tat.
Mach weit dein Aug‘ und offen dein Herz;
wirf ab den Kummer, wirf ab den Schmerz.
(Rosamunde Bushart)

21. Dezember - Thomasnacht

Die Thomasnacht ist die längste Nacht des Jahres und mit 
vielerlei Bräuchen und Aberglauben verbunden. Hierzu gehört  
z. B. die Durchspinn-Nacht, wie sie aus Böhmen und Thüringen 
bekannt ist.

22. Dezember - Winteranfang

Winter ist die vierte Jahreszeit im laufenden Jahr. Die astronomi-
sche Zeit beträgt 89 Tage, vom Wintersolstitium bis zum Früh-
lingsäquinoktium.

24. Dezember - Heiligabend*

Kein anderes Fest des Jahres ist so anheimelnd wie das Weih-
nachtsfest. Seine Feier beginnt am Heiligen Abend, dem Abend 
des 24. Dezember. An diesem altüberlieferten Brauch hat sich 
bis heute kaum etwas geändert. Auch heute noch werden Wohn-
zimmer mit bunt behängten Christbäumen festlich geschmückt. 
Kinder erwarten mit Spannung das Christkind, dessen Ankunft 
oft noch mit einem Glöckchen aus dem Wohnzimmer angekün-
digt wird, alle beschenken sich gegenseitig. Weihnachtslieder 
werden gesungen. Es gibt ein festliches Menü, danach Weih-
nachtsgebäck und bis zur Mitternachtsmette vertreibt man sich 
im Kreise der Familie die Zeit mit Spielen.

25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag

Weihnachten in Frankreich
Das trasitionelle Weihnachtsessen „Réveillon de Noel“ wird ent-
weder zuhause; oder oft auch in einem Restaurant eingenom-
men. Die Speisenfolge ist genau festgelegt: Als Vorspeise gibt 
es Austern, dann eine Mandelsuppe mit gerösteten und gezu-
ckerten Weißbrotscheiben, die „Potage de Noel“. Darauf folgt 
eine Weißwurst aus Hühnerfleisch („boudin blanc“ und „boudin 
rouge“). Höhepunkt ist dann der gefüllte Truthahn. Den Ab-
schluss bilden Käse und eine Süßspeise.

26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag

Vom Christkind
Denkt euch - ich habe das Christkind geseh‘n! Es kam aus dem 
Walde, das Mützchen voll Schnee, mit gefrorenem Näschen.
Die kleinen Hände taten ihm weh; denn es trug einen Sack, der 
war gar schwer, schleppte und polterte hinter ihm her - was drin 
war, möchtet ihr wissen? Ihr Naseweise, ihr Schelmenpack - meint 
ihr, er wäre offen, der Sack? Zugebunden bis oben hin! Doch war 
gewiss was Schönes drin: Es roch so nach Äpfeln und Nüssen!
(Anna Ritter)

30. Dezember - Es wird Bilanz gezogen

Am vorletzten Tag des Jahres zieht jeder gern Bilanz. Was ist gut, 
was schlecht gelaufen? Welche Fehler habe ich gemacht? Wie kann 
ich es in Zukunft besser machen? Welche Ziele habe ich erreicht, 
welche nicht? Bei aller Selbstkritik sollte man bei den Betrachtun-
gen nicht versäumen, dankbar zu sein für Dinge, die man hier bei 
uns als selbstverständlich hält, die es aber keineswegs sind: Wie 
viele Menschen auf dieser Welt haben kein Zuhause? Wie viele sind 
gar auf der Flucht vor Krieg und Elend? Wie viele wissen nicht, wie 
sie sich und ihre Kinder ernähren sollen? Wer sich das vor Augen 
hält, rückt seine eigenen Probleme ins richtige Verhältnis - und lässt 
der eine oder andere seinem Mitleid mit anderen Menschen Taten 
folgen, zum Beispiel in Form einer Spende.
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31. Dezember - Silvester

Der heilige Silvester führte die Kirche unter dem ersten christ-
lichen Kaiser Konstantin dem Großen in die Periode des Frie-
dens. Er ist der Heilige des neuen Jahres und seine Treue und 
Wachsamkeit sollen als Beispiel dienen.

1. Januar - Neujahr

Glücksbringer zum neuen Jahr
Schon die Heiden glaubten, der Marienkäfer habe eine über-
irdische Herkunft, und das Christentum nahm diesen Gedan-
ken auf. Fast alle Bezeichnungen des Insekts stehen mit Gott 
oder Maria in Verbindung (z. B. Herrgottskäfer). Es gilt als gutes 
Omen, wenn er sich auf Hand oder Kleidung setzt. Früher zähl-
ten die Bauern die Punkte des Käfers und schlossen aus der 
Anzahl auf den Ertrag der nächsten Ernte. Einen Marienkäfer zu 
töten, ja, ihn bloß abzuschütteln, brachte Unglück.

6. Januar - Heilige Drei Könige (Erscheinungsfest)

Früher verehrte man Caspar, Melchior und Balthasar mit amu-
lettartigen Dreikönigszetteln, die die Aufschrift C+M+B hatten. 
Pilger trugen sie auf den oft gefährlichen Reisen als beruhigen-
des Reisepapier. Noch heute gibt es Gasthäuser z. B. „Zum 
Mohren“, „Zum Stern“ oder sogar „Zu den Drei Königen“.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren von Winkel alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen.

am 10.12. Frau Edeltraud Schwieger zum 70. Geburtstag
am 17.12. Frau Christel Knotek zum 70. Geburtstag
am 23.12. Frau Christa Böttcher zum 71. Geburtstag
am 26.12. Frau Christine Rauhe zum 61. Geburtstag
am 29.12. Herrn Heinz Karge zum 81. Geburtstag
am 29.12. Herrn Heinz Rösner zum 70. Geburtstag
am 30.12. Frau Anna-Maria Gebhardt zum 72. Geburtstag
am 31.12. Frau Christa Ehrich zum 76. Geburtstag
am 04.01. Frau Ingrid Hebner zum 73. Geburtstag
am 05.01. Frau Irmgard Förster zum 72. Geburtstag
am 10.01. Frau Mathilde Kamprad zum 73. Geburtstag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
In diesem Jahr begehen wir das 20. Weihnachtsfest nach 
der Wiedervereinigung.
Es gab in diesen Jahren viele Veränderungen in den Ge-
meinden.
Trotz allem haben wir unsere Eigenständigkeit behalten 
und in unserem Ort sehr viel umgestaltet und neu geschaf-
fen.
Ab 2011 gibt es nun auch für uns eine einschneidende 
Veränderung, denn trotz aller Bemühungen und dem 
Mehrheitsentscheid der Bürger gegen die Eingemeindung 
wurden wir am 01.09.2010 in die Stadt Allstedt eingemein-
det.
Natürlich hoffen wir, dass sich auch in den nächsten Jah-
ren noch einiges in unserer Gemeinde tut.
So werden wir im nächsten Jahr das Zwischenteilstück 
Hauptstraße von Grundstück Fliegner bis Grundstück 
Krause erneuern.
Auch der Ausbau der Breitbandinfrastruktur (DSL) ist für 
das Jahr 2011 vorgesehen.
Wir als Bürger müssen weiterhin dafür sorgen, dass das 
Ansehen unseres Ortes erhalten bleibt.
Mitwirkungsbereitschaft und Eigenverantwortung sind für 
die Zukunft notwendiger denn je.
Sicherlich wird es in Zukunft nicht einfacher für unsere 
Gemeinde, doch mit Einsatzbereitschaft und Zuversicht 
werden wir versuchen, das Beste daraus zu machen und 
optimistisch in die Zukunft blicken.
Es ist mir ein Bedürfnis, mich auch in diesem Jahr wieder 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr Engagement zu 
bedanken.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein friedvolles, geseg-
netes Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute, 
Gesundheit und Erfolg im persönlichen Leben.
Ihre Ortsbürgermeisterin
Mathilde Kamprad

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN

Ihr Anzeigenfachberater
Hans-Joachim Liske
berät Sie gern.

Tel.: 03 46 52/1 03 99
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Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
24. Dezember 2010 um 18.00 Uhr mit Krippenspiel
24. Dezember 2010 um 23.30 Uhr Christmette mit Musik in 
Wolferstedt
26. Dezember 2010 um 10.00 Uhr
31. Dezember 2010 um 16.30 Uhr m. Abendmahl am Altjahrs-
abend in Wolferstedt
1. Januar 2011 um 11.00 Uhr Gesamtgottesdienst zum neuen 
Jahr in Allstedt
9. Januar 2011 um 9.00 Uhr
Seniorenkreis mittwochs um 14.00 Uhr 8. Dezember 2010 u. 
12. Januar 2011
Adventsmusik 12. Dezember 2010 um 17.00 Uhr Kirche Allstedt
Heiligabend: Gottesdienst mit Krippenspiel
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder am Heiligabend um 18.00 
Uhr einen Gottesdienst mit Krippenspiel. Die Kinder aus unse-
rem Dorf führen auch in diesem Jahr unter Leitung von Anneka-
trin Nazareth die traditionelle Weihnachtsgeschichte nach Lukas 
in modern aufbereiteter Form auf. Besonders gespannt dürfen 
die Besucher darauf sein, warum das Weihnachtsfest vielleicht 
etwas „Unheilig“ werden könnte.

Bastelgruppe Winkel
Seit einigen Jahren gibt es nun schon die Bastelgruppe in Win-
kel.
Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder regelmäßig im Ju-
gendclub zu Bastelnachmittagen getroffen.
Außerdem gab es auch wieder einige schöne gemeinsame Ak-
tivitäten.

Im Februar wurde wieder Fasching gefeiert.
Ostereier suchten wir in diesem Jahr in der Langen Weide und 
anschließend verbrachten wir den Nachmittag am Feuerwehr-
haus.
Es gab Rostwürstchen und wir machten gemeinsam Spiele.
Im Juni fingen wir an ein Programm für unser Heimatfest einzu-
üben.
Zum Heimatfest gab es dann am Samstagnachmittag unseren 
großen Auftritt, auch die Kleinsten haben toll mitgemacht.
Ein paar größere Kinder zeigten ihr schauspielerisches Talent 
auch am Sonntagnachmittag.
Gemeinsam machten wir einen Ausflug nach Sangerhausen ins 
Kino.
Vor dem Kinobesuch kehrten wir bei McDonald‘s zum Abend-
essen ein.
Naturmaterialien wurden bei einer gemeinsamen Herbstwande-
rung im Oktober gesammelt.
Schon näherte sich wieder ein Höhepunkt im Jahr Halloween.
Am 25.10.2010 wurde der Club von den Kindern mit gebastelten 
Geistern und gruseligen Sachen dekoriert.
Am 29.11.2010 trafen wir uns Abends am Club, nach einer Stär-
kung mit Pizza und Getränken, brachen 24 Kinder zum Marsch 
durch Winkel auf.
Viele Bewohner unseres Ortes öffneten für uns ihre Tür und be-
schenkten die Kinder mit Süßigkeiten und Geldspenden.
Fleißige Helfer teilten die Süßigkeiten auf und am Ende des 
Abends bekam jedes Kind einen großen Beutel zum Vernaschen.
Mit dem Geldspenden werden wir auch im nächsten Jahr wieder 
einige schöne gemeinsame Nachmittage gestalten können.
Die Kinder und ihre Eltern möchten sich auf diesem Weg bei 
allen herzlich bedanken.

Es ist mir ein Bedürfnis mich auch persönlich nochmal für die 
Unterstützung durch einige Eltern, den Bürgern und der Ge-
meinde Winkel zu bedanken.

P. Berger

Amt für Landwirtschaft, HaIle, den 29.11.2010
Flurneuordnung und Forsten Süd

Sitz: Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
Postanschrift: PF 16 55, 06655 Weißenfels

Öffentliche Bekanntmachung

Schlussfeststellung

Im Bodenordnungsverfahren Winkel, Verf.-Nr. 611-42 MSH 220 
wird festgestellt, dass die Ausführung nach dem Bodenord-
nungsplan bewirkt ist und dass den Beteiligten keine Ansprüche 
mehr zustehen, die im Bodenordnungsverfahren berücksichtigt 
hätten werden müssen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müll-
nerstraße 59, 06667 Weißenfels, erhoben werden.

Nach Redaktionsschluss  
eingegangen

Go online! Go wittich.de

Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.
Gehen Sie jetzt online!


